
34. Dipbacher Dorffest: Unterhaltung mit Kabarett, Musik, Sport und Spiel
Dipbach Vom 17. bis 20. Juli 2026 lud die DJK 
Dipbach zum 34. Dipbacher Dorffest in der 
Dreschhalle und auf ihrem Sportgelände ein. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus dem 
Dorf und den Nachbargemeinden nutzten die vier 
Festtage für ein geselliges Miteinander und ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Den Auftakt machte am Freitagabend der Kabaret-
tist Klaus Karl-Kraus, der vor rund 200  Gästen für 
beste Unterhaltung sorgte, bevor der Festbetrieb 
mit Live-Musik startete.
Am Samstag stand eine sportliche Premiere im 
Mittelpunkt: Das erstmals ausgetragene Gehfuß-
ball-Spiel stieß auf reges Interesse bei den Zuschau-

ern. Neben Kulinarischem wie dem traditionellen 
Steckerlfisch sorgte abends die Dreimann-Band 
auf dem Festplatz für Stimmung. Selbst ein kur-
zer Regenschauer konnte den Gästen die Laune 
nicht verderben.
Der Sonntag begann klassisch mit einem gut be-
suchten Familiengottesdienst. Aufgrund des ho-
hen Besucheraufkommens kam es zur Mittagszeit 
in der Küche zeitweise zu längeren Wartezeiten. 
Die Verantwortlichen der DJK Dipbach bedanken 
sich ausdrücklich für das Verständnis der Gäste 
und wollen es im kommenden Jahr besser machen. 
Nachmittags boten Hüpfburgen, Kinderflohmarkt, 
XXL-Spiele, Darts und das Heimspiel der ersten 

Fußballmannschaft Unterhaltung für jedes Alter. 
Am Montag klang das Dorffest mit dem tradi-
tionellen Kesselfleischessen und dem belieb-
ten Firmentag aus, an dem viele Betriebe aus 
der Umgebung teilnahmen. Zum Abschluss 
begleitete die Winzerkapelle Rödelsee den 
Abend mit Barbetrieb.
Ein Dorffest dieser Größenordnung ist 
ohne ehrenamtliches Engagement nicht 
denkbar. Die DJK Dipbach bedankt sich 
bei allen Organisierenden, den zahlrei-
chen Helferinnen und Helfern, Musi-
kerinnen und Musikern, Betrieben 
sowie den Sponsoren und Gästen.
Schon jetzt richtet sich der Blick 
nach vorn: Das 35. Dorffest fin-
det vom 16. bis 19. Juli 2027 
statt. Es wirft zugleich 
Schatten auf ein großes 
Jubiläum: 2028 feiert 
die DJK Dipbach 
ihr 100-jähriges 
Bestehen. 
Text: Fabian 
Füller

Die Winzer-Kapelle Rödelsee am Abschlussabend bei ihrem Auftritt beim Dorffest. Foto: Matthias Eichhorn
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BIKESPOT STEINMETZ GMBH       WACHTELBERG 11      97273 KÜRNACH      TELEFON 09367-9008860      BIKESPOT-SHOP.DE

Citybikes

Roadbikes

Gravelbikes

Mountainbikes

Ob für die Straße, den Trail oder für 
die Fahrradtour am Wochenende – 
wir haben, was Du brauchst!

Und auf unserer eigenen Teststrecke
hast Du sogar die Möglichkeit, unsere 
Fahrräder auf Herz und Nieren zu
testen, um am Ende genau das Rad 
auszusuchen, das perfekt zu Dir passt. 

KOMM VORBEI – 
WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Auf den Spuren eines fränkischen Ureinwohners
Eugen Bieber führt durch typische Hamsterflächen
Der Feldhamster ist größer und wehrhafter als der Goldhamster im Käfig
Kürnach Auf Einladung der Bund 
Naturschutz-Ortsgruppe trafen sich 
sechzehn Naturbegeisterte, um mit 
Eugen Bieber auf die Suche nach einem 
fast vergessenen Tier mit buntem Fell 
und schwarzem Bauch zu gehen. Der 
europäische Feldhamster galt einst als 
landwirtschaftliche Plage, heute ist er 

massiv vom Aussterben bedroht und 
steht auf der Roten Liste als stark ge-
fährdete Art. 
Was hat dazu geführt? Optimierte Ern-
temaschinen arbeiten immer gründli-
cher, der Nager findet im September 
nicht mehr genug Getreide (2–5 kg) für 
seinen Wintervorrat. 

Ein weiteres Problem ist der 
Klimawandel, er lässt das 
Korn schon Anfang Juli reif 
werden. Der Hamster ist 
dann noch mit der Aufzucht 
seiner Jungen beschäftigt. 
Auf der abgeernteten Acker-
fläche wird das nachtaktive 
Tier zur leichten Beute für 
Wiesel, Fuchs und Eulen. 
Manchmal kann er sich über 
eine senkrechte Fallröhre in 
seinen unterirdischen Bau 
retten.
Trotz europaweite Arten-
schutzprogramme ist der 
Feldbewohner in ganz Bay-
ern nur noch in Unterfran-
ken zwischen Würzburg, 
Kitzingen und Schweinfurt 
zu finden. Im lockeren Löß- 
und Lehmboden kann er gut 
einen unterirdischen Bau 
anlegen.
Eugen Bieber weist auf ein 
Ackerareal, welches durch 
streifenweise Anordnung 
von Getreide und Klee 
auffällt. 
Klee und Wildkräuter dienen 
dem Tier als Nahrung, wobei 
es auch Mäuse und Insekten 
nicht verschmäht. Der Klee 
fördert gleichzeitig die Bo-
denfruchtbarkeit. Das Ge-
treide wird hier zum Schutz 
des seltenen Feldbewohners 
drei Jahre in Folge nicht vor 
Oktober geerntet. Der Lan-
despflegeverband (LPV) ver-
gibt Fördergelder für solche 
Flächen.
Auf unserem Weg durch 
die Feldstrukturen finden 
wir leider nur Mäuselöcher 
und keine Spuren vom 
Feldhamster. 
Warum nimmt der Bestand 
weiter ab? 
Reichen die wenigen, weit 
voneinander entfernten Aus-
gleichsflächen für seine Ret-
tung nicht aus? 
Der LPV wird im September 
eine Zählung vornehmen; 
wir sind gespannt auf das 
Ergebnis. Schließlich geht es 
dabei auch um den Schutz 
von anderen bedrohten Tie-
ren, wie Feldlerche, Rebhuhn 
und Wachtel.
Ein Dank geht an Eugen 
Bieber für die sehr schöne 
Exkursion und seine interes-
santen Geschichten. Er kennt 
das Kürnacher Umland wie 
kein anderer und wir freuen 
uns auf die nächste Erkun-
dung mit ihm.
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Der Schlemmer Marco • Partyservice & Catering
Marco Schierling • Tel. 01575 6017960
www.derschlemmermarco.de
info@derschlemmermarco.de
Nikolausstr. 6, 97294 Rupprechtshausen

Catering       Catering       PartyservicePartyservice

DerDer
Schlemmer arcoSchlemmer arco   M   M

VdK Ortsverein Bergtheim-Hausen
Tagesausflug Walldürn, Odenwald, Draisinenfahrt
am Do., 3. Sept. 2026. Auch Nichtmitglieder sind „Herzlich Willkommen“
Fahrt über die B 27 zum Barockjuwel Wall-
dürn im Madonnenländchen. Zehntausende 
Wallfahrer besuchen jährlich den Blutalter in 
der Basilika zum Hl. Blut. Danach legen wir 
unsere Frühstückspause ein.
In Mörlenbach erwartet uns der Höhepunkt 
des Tages. Fahrt mit der weltweit ersten So-
lardraisine durch den Odenwald, 10 km 
Fahrstrecke, 3 historische Viadukte, 2 Tun-
nelfahrten, 8 Personen pro Draisine.
Anschl. Fahrt zum Tromm, der höchst gele-
gene Ort des Odenwaldes, dessen Schönheit 
und Kunst sich flanierend entdecken lässt. 
Im Gasthaus „zur schönen Aussicht“ auf der 

Tromm essen wir zu Abend. Dann fahren wir 
zurück in die Ausgangsorte.

Busfahrt incl. Draisinenfahrt  65,– €
Anmeldung bis 31. 8. (Barzahlung bei Anm.)
Opferbaum:	 Walter Friedrich	 09384-1607
Bergtheim:	 Herbert Rink	 01715727511
Dipbach	 Josef Menth	 09384-8822472
Erbshausen:	 Klaus Weber	 09367-2431
Hausen/Rieden	 Oswald Endres	 015121223363

Abfahrt: (an den Haltestellen der Buslinien)
Opferbaum	 8.00 Uhr	 Erbshausen	 8.30 Uhr
Bergtheim	 8.10 Uhr	 Hausen	 8.40 Uhr
Dipbach	 8.20 Uhr	 Rieden	 8.50 Uhr

– Anzeige –

Impression aus 2025

Veranstaltungsabend „Bergtheim lässt’s krach!“
Bergtheim Unser diesjähriges Programm 
ist wieder unfassbar gut. Ihr kennt bereits 
unser Streben, ein unterhaltsames und sehr 
abwechslungsreiches Programm mit den 
stimmungsvollsten Bands und den wortge-
wandtesten Akteuren der fränkischen Szene 
zusammenzustellen. Mit dabei sind in diesem 
Jahr wieder Lubber und Babbo. Das haßber-
ger Comedy-Duo, Thomas Klug und Math-
ias Schmelzer, die hoffentlich – wie bei ihrem 
letzten Auftritt in Veitshöchheim – mit Ihren 
Fahrrädern kommen und ihre 10 Pinguine 
mitbringen. Sie sind nun schon zum dritten 
Mal bei uns zu Gast. Zwei höchst charmante 
Besserwisser, die die allseits bekannten Prob-
leme des Alltags auf ihre ganz eigene Art und 
Weise lösen. Übrigens waren die Beiden nach 
ihren zwei Auftritten bei uns jeweils auch bei 
der Fernsehsendung Fastnacht in Franken auf 
der Bühne. Könnte das bedeuten, dass unser 
Event ein Sprungbrett ist? Na dann, nach 
dem 3. Mal Bergtheim auf zum 3. Mal nach 
Veitshöchheim.
Freut Euch auf Marcus Geuss, bekannt als 
Marcelini & Oskar, der mit seinen Shows in 
Deutschland, Österreich, der Schweiz sowie 
auf Kreuzfahrtschiffen auf den Weltmeeren 
unterwegs ist. Es ist uns eine besondere Ehre 
ihn bei uns in Bergtheim auf der Bühne be-
grüßen zu dürfen. Erleben Sie eine gelungene 
Mischung aus Bauchreden, Zauberkunst, Co-
medy und Varieté – witzig, charmant, frech 
und ein tierischer Spaß mit zauberhafter Un-
terhaltung. Marcelini & Oskar als Herrchen 
und Hund teilen sie Haus und Hütte, gehen 
gemeinsam durch dick und dünn, und na-
türlich Gassi. Obwohl es laut Oskar gar nicht 
so klar ist, wer hier wen an der Leine führt. 
Die Rollen sind bei dem ungleichen Paar klar 
verteilt. Es ist Oskar, den es ins Rampenlicht 
drängt, er redet, wie ihm die Schnauze ge-
wachsen ist.
Für den musikalischen Teil ist uns mit der Ver-
pflichtung der Fränkisch Swing Big Band ein 
echter Knaller gelungen. Die ca. 20 Musiker 
der Big Band aus dem Schwarzacher Raum 
sind nicht nur eine ganz große Nummer im 
Bereich Swing-Musik der 30er und 40er Jahre, 
sondern Sie werden uns mit ihrem Repertoire 
aus 80 Jahren Musikgeschichte zum Tanzen 
bringen. Eine Tanzfläche haben wir hierfür 
extra geschaffen, und hoffen auf viele, viele 
Tanzpaare. Freuen Sie sich mit uns auf eine 
musikalischen Zeitreise zurück in die golde-

nen 30er und 40er Jahre. Erleben Sie mitrei-
ßende Klassiker von Glenn Miller und Benny 
Goodman, sowie moderne Interpretationen, 
dargeboten mit fränkischer Leidenschaft, sat-
tem Bläsersound und groovenden Rhythmen. 
Egal, ob zum Tanzen oder zum entspannten 
Genießen, die Fränkisch Swing Big Band 
bringt den unverwechselbaren Charme der 
Swing-Ära direkt zu ihnen.
Die Veranstaltung findet am Samstag, 17. Ok-
tober 2026 um 19.30 Uhr (Einlass ab 17.45 Uhr, 
Küche ab 18 Uhr) in der Mehrzweckhalle 
Bergtheim statt. Für das leibliche Wohl wird 
mit fränkischem Bier und Wein als auch mit 
Essensschmankerln bestens gesorgt.
Wie jede kulturelle Veranstaltung, braucht 
auch diese Veranstaltung die Unterstüt-
zung eines fröhlichen und gut gelaunten 
Publikums. Unsere Akteure und wir als Ver-
anstalter freuen uns riesig auf zahlreiche Be-
sucher,auch unserer befreundeten Vereine 
und deren Freunde.
Herzlich Willkommen, wollen wir an diesem 
Abend unsere Kommunalpolitiker aus den 
umliegenden Ortschaften heißen. Wir hof-
fen auf rege Teilnahme der jeweiligen Bürger-
meister, Gemeinderäte – selbstverständlich 
aller Fraktionen- und Mitarbeiter der umlie-
genden Ortschaften.
Mit Eurem Besuch helft ihr uns einen solchen 
oder ähnlichen Veranstaltungsabend leben-
dig zu halten und ein Stück Kultur in unserer 
Region zu etablieren. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn wir Euch an diesem einzigar-
ten stimmungsvollen Abend in Bergtheim 
wiedersehen, um gemeinsam mit uns einen 
diesen fränkischen Abend zu erleben.
Infos oder Kartenbestellung unter 09367 3247; 
0176 12773 316. SV Bergtheim e.V. Abteilung 
Gardetanz; svbgarde@gmail.com
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Sommerfest der Freien Wähler Sommerfest der Freien Wähler 

Wahlversprechen-was bleibt?
Bergtheim-Dipbach-Opferbaum

13.09.2026, ab 11.30 Uhr  
im Rotkreuzgarten Bergtheim
mit Spanferkel und anderen Köstlichkeiten.

Termine der Freien Wähler 
Bergtheim-Dipbach-Opferbaum
Sommerfest am 13.09.2026 ab 11.30 Uhr im 
Rotkreuzgarten Bergtheim mit Spanferkel 
und anderen Köstlichkeiten.

Hofbesichtigung Schlereth, Unterpleich-
feld (begrenzte Teilnehmerzahl) am 19.09.26 
ab 14.00 Uhr, anschließend gemütliches Bei-
sammensein im Cafe Bieberbau, Kürnach
Anmeldung bei Peter Wagner: 0151-26776859

– Anzeige –
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach

Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.

BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeistersprechstunden während den Dienststunden  
der VGem. oder nach telefonischer Vereinbarung

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W.   Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 18.30 Uhr
Freitag 7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber  
(un abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung 

gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text-Kürzungen ohne 
vorherige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Einge-

flochtene kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e-mail:  
info@dorf-zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflich-

tung von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen 
ist nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf-Zeitung verwendet 
werden. Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs- und 

Satzkosten nachbelastet.

Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2026

KFZ Reparaturen · Klimaservice
Reifendienst · Reifeneinlagerung

Instandsetzung von Unfallschäden
Werkstatt-Ersatzfahrzeug

Würzburger Straße 24
97230 Estenfeld

Telefon (0 93 05) 5 52 · FAX (0 93 05) 15 11
www.auto-schlereth.de

AUTO SCHLERETH

 www.ball-helden.de

Schulfest an der Pleichach-Grundschule
Unterpleichfeld „Spaß haben und Freude 
schenken!“ war wohl das heimliche Motto 
des diesjährigen Schulfests an der Grund-
schule Unterpleichfeld.
Am Freitag (17. 7. 2026) sollten sich die Schüler 
um 14.45 Uhr im „fussballtauglichen“ Outfit 
auf dem Sportplatz des TSV Unterpleichfeld 
versammeln, so die Einladung von Rektor 
Meier. Gespannt und voller Vorfreude trafen 
die Schüler und Eltern pünktlich zum Einzug 
der „WM-Mannschaften“ (1. bis 4. Klassen) 
ein. Nach Begrüßung durch Rektor Meier er-
tönte die „Hymne“ der Bläserklasse gefolgt 
von der Eröffnungsshow der WIM-Kinder.
Dann ging es um die Bälle. Unter dem Motto 
„Teamgeist. Spaß. Gemeinsam stark!“ ver-
suchten die jeweiligen Klassen nicht nur die 
Mini-WM für sich zu entscheiden, sondern 
auch so viele Punkte wie möglich für die 
„Ballhelden – Kicken für Kinder in Not“ zu 
erspielen. Für die Initiative des Bayerischen 
Lehrer- und Lehrerinnenverbands (BLLV) 
und des Bayerischen Fussballverbands (BFV) 
sammelten die Kids Punkte, die dann in einen 

von Fans gesammel-
ten Geldbetrag umge-
wandelt wurden. Die 
Initiative wiederum 
spendet die erspiel-
ten Geldbeträge zu je 
einem Drittel an die 
BLLV-Kinderhilfe, die 
BFV-Sozialstiftung und an ein gemeinnützi-
ges Projekt der jeweiligen Schule.
Da das Getränke- und Essensangebot des 
Elternbeirats begeistert angenommen wurde, 
entschied der Elternbeirat zusätzlich 250 Euro 
an die Ballhelden zu spenden. So wurden fast 
2.500 Euro Spendengelder für die Aktion 
generiert.
Dieser, sicher unvergessliche Nachmittag war 
mehr als nur ein Schulfest: Er spiegelte das 
gute Miteinander sowie das gelebte Fairplay 
der Grundschüler*innen untereinander.
Außerdem wurde Frau Möhrlein nach über 
30 Jahren Schuldienst in den Ruhestand 
verabschiedet.
Der Elternbeirat der Grundschule Unterpleichfeld

Father Dunstan bekam von den Ministrantinnen und Ministran-
ten einen unterschriebenen Volleyball überreicht. Von links: Elena 
Bach, Julian Bach, Father Dunstan, Klara Kräml und Birgit Börger

Foto: Melanie Kräml

Verabschiedung von Benjamin Lubega & Father Dunstan
Püssensheim Im Juli wurden 
Benjamin Lubega und Father 
Dunstan bei einem Gottes-
dienst von der Kirchenge-
meinde verabschiedet. Die 
Kirchenverwaltung hatte für 
beide ein kleines Abschieds-
geschenk als Erinnerung an 
die Zeit in Püssensheim. 
Stellvertretend für die Kir-
chenverwaltung Püssensheim 
übernahm die Verabschiedung 
Birgit Börger. 
Sie bedankte sich bei ihnen für 
die schönen Begegnungen und 
wünschte ihnen für die neuen 
Lebenswege viel Kraft und 
Gottes Segen.

– 
A

nz
ei

ge
 –

VdK-Ortsverband Kürnach
Tagesfahrt des VdK am Mittwoch, 9. 9. 2026:
Die Tagesreise ist offen für alle Interessenten, 
auch für Nichtmitglieder des VdK!
Ziel und Leistungen:
–	 Busfahrt
–	 Besuch des familiengeführten Direktver-

marktungshof Böhmer in Weismain (Ober-
franken). Hier legt man großen Wert auf 
das Tierwohl und artgerechte Haltung. 
Alle Tiere stammen aus eigener Aufzucht; 
Schlachtung, Zerlegung und Verarbeitung. 
Somit werden alle Produkte auf dem Hof 
produziert.

	 Nach einer Führung über den Hof kann an-
schließend im Hofladen eingekauft werden.

–	 Führung bei Korbwaren Oppel in Weismain.
	 Nach der Vorstellung und Einleitung er-

halten wir eine Flechtvorführung, an-
schließend bietet sich die Möglichkeit das 
traditionsreiche und vielfältige Sortiment 
an Korbwaren zu entdecken

–	 Stadtführung in Weismain. Bei der Stadt-
führung wird uns die historische Klein-
stadt nähergebracht. Weismain ist mit 
seinen vielen Ortsteilen das sogenannte 
„Tor zur Fränkischen Schweiz“ und geprägt 
von einer langen Geschichte, guterhaltenen 
Bauwerken und naturnaher Umgebung.

–	 Brennerei Leicht, Staffelstein-Unterzettlitz. 
Der Hausherr erklärt den Herstellungs-

prozess zum 
Erhalt von 
Edelbränden und Geisten. Als Zugabe gibt 
es eine Schnapsprobe.

–	 Einkehr zum Tagesabschluss im Gast-
haus „Zum Benediktiner“ in Münster-
schwarzach ein. (Selbstzahler)

–	 Rückfahrt nach Kürnach
Selbstzahler:
– Kaffee + Kuchen im Café (Stadt Weismain)
– Abendessen im Gasthaus „Zum Benedikti-

ner“ (Münsterschwarzach)
Abfahrt: 
8.00 Uhr (Parkplatz am Sportheim)
Rückkunft in Kürnach ca. 19.30 Uhr
Kosten/Person: 33,– €
Anmeldung bitte bei Michael Freimann, Tel: 
01 71-8 13 44 40 – Erst nach der Anmeldung 
bitte bezahlen! – Zahlung an: VdK Ortsver-
band Kürnach; IBAN: DE32 7936 2081 0007 
2121 78; Betreff: Name, Vorname d. Person(en)

Spiele-Nachmittage: 11.+ 25. 9. 2026
Jeweils freitags, 15.00 bis ca. 17.30 Uhr im Café 
BieberBau, Wiesenweg 1, Kürnach – Spiele 
sind bitte mitzubringen – Kuchen, Kaffee und 
Getränke stehen zum Verkauf bereit.
Infos: Homepage www.vdk.de/ov-kuernach/ 
oder im VdK-Schaukasten, Kirchberg, gegen-
über dem Nebeneingang der Gemeinde.
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Der erste Atemzug gehört dir.
Im Alltag mit Kleinkind und in anspruchsvollen Lebensphasen kommt  
genau das zu kurz. Sich selbst spüren und für sich selbst Luft holen.  
Als Therapeutin und Beraterin begleite ich Sie auf Ihrem Weg aus  
der Krise, damit Ihr Alltag wieder leichter wird.

Eltern-Kind-Begleitung und Körperpsychotherapie 
Prosselheimer Str. 23, 97273 Kürnach  
0151 / 29 553 683    hallo@biancadruege.de

biancadruege.de

Bitte 
vorbestellen !

Am zweiten Freitag im Monat  
von 9 – 12 Uhr Verkauf von 

frischem Wels aus Aquakultur
Genießen Sie Welsfilet  
(praktisch grätenfrei), Räucherware   
oder ganzen Wels und vieles mehr.

Familie Simon Oppmann
 Tel. 0 93 67 / 9 94 03 • Martinstraße 12 • Burggrumbach

www.ofen-falger.de
97241 Opferbaum Schweinfurter Straße 23 

Terminabsprache nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon (0 93 84) 17 03

➤ Beratung 
 + Planung 
 + Bau
➤ Reparatur
  + Kunden-
 dienst
➤ KaminöfenMEISTERBETRIEB

IMMER DER GÜNSTIGSTE
UND SAUBERSTE STROM!
Mit den intelligenten Energieprodukten  
von 1KOMMA5° für dein Zuhause.

Stromspeicher

Solaranlage

Wallbox

Heartbeat

Wärmepumpe

Dynamic Pulse

1KOMMA5° WÜRZBURG

Kantstr. 32, 97241 Dipbach

MOBIL 09384 / 882616 

MAIL info@pfeuffer-haustechnik.de

1K5-wuerzburg.de

— ANGEBOT EINHOLEN
Pfeuffer Haustechnik wird 1KOMMA5° Würzburg

 
Sportgaststätte 

Bergtheim
Öffnungszeiten:

Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 
 von 16:30 bis 23:00 Uhr

Sonntag von 10:30 bis 14:30 Uhr
Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  

gibt es Donnerstag und Freitag: Burger
Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Oberpleichfelder Straße 11 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim

 WIR MACHEN URLAUB 
 vom 15. bis 31. August 2026

Abschlussbild vierte von rechts: Julia Rumpel Foto: Ina Wobker

links Julia Rumpel (VR-Serviceberaterin, VR-Main-
Bank eG) und Natascha Wolz (Mitarbeiterin  
Personal, VR-MainBank eG) Foto: Stefanie Feser

VR-MainBank eG – Bestleistung in der Ausbildung:

Julia Rumpel gehört zu Bayerns besten Bankkaufleuten
Gerolzhofen/Estenfeld-Bergtheim Ein her-
ausragender Erfolg für Julia Rumpel und die 
VR-MainBank eG: Die junge Bankkauffrau 
hat ihre Ausbildung mit Bestleistung abge-
schlossen und wurde dafür bei einer feier-
lichen Ehrungsveranstaltung im Münchner 
Künstlerhaus ausgezeichnet.
Der Genossenschaftsverband Bayern (GVB) 
und die Akademie Bayerischer Genossen-
schaften (ABG) würdigten die außerge-
wöhnlichen Leistungen der Absolventin 
gemeinsam mit den besten Nachwuchskräf-
ten des Freistaats. Die Auszeichnung unter-
streicht nicht nur Julias fachliches Können, 
sondern auch ihr großes Engagement und 
ihre Leidenschaft für den Beruf.
In seiner Ansprache gratulierte GVB-Präsi-
dent Stefan Müller den ausgezeichneten Ab-
solventinnen und Absolventen und hob die 
Bedeutung ihrer Qualifikation hervor:
„Sie kommen aus unterschiedlichen Ausbil-
dungsberufen. Aber eines verbindet Sie alle: 
Sie haben sich für einen Beruf entschieden, 
der Verantwortung bedeutet – für Kundin-
nen und Kunden, für Unternehmen und letzt-
lich auch für unsere Wirtschaft.“

Erfolgreicher Karriereweg geht weiter
Für Julia Rumpel ist die Auszeichnung ein 
wichtiger Meilenstein, aber längst nicht das 
Ende ihrer beruflichen Entwicklung. Bereits 
kurz nach ihrer Ausbildung qualifizierte sie 
sich erfolgreich zur zertifizierten VR-Ser-
viceberaterin. Nun setzt sie ihren Karrie-
reweg konsequent fort und bildet sich bei 
der VR-MainBank eG zur VR-Privatkunden-
beraterin weiter. Mit ihrer hohen Leistungs-
bereitschaft und ihrem Engagement zeigt 
sie beispielhaft, welche Entwicklungsmög-
lichkeiten eine Ausbildung in der Genossen-
schaftlichen FinanzGruppe bietet.

Glückwünsche aus dem Vorstand
Auch die Vorstände der VR-MainBank eG, 
Franz-Josef Hartlieb und Thomas Endres, 

gratulierten Julia Rumpel herzlich zu diesem 
besonderen Erfolg.
„Wir sind stolz darauf, eine so engagierte 
und leistungsstarke Mitarbeiterin in unserem 
Team zu haben. Ihre Auszeichnung bestätigt, 
dass sich Einsatz, Motivation und kontinu-
ierliche Weiterbildung auszahlen. Für ihren 
weiteren beruflichen Weg wünschen wir ihr 
viel Erfolg und freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit.“ 

Über die VR-Main Bank
Die VR MainBank eG ist eine regional ver-
wurzelte Genossenschaftsbank mit rund 
14.400 Mitgliedern und einer Bilanzsumme 
von 980 Millionen Euro. Mit ihrem klaren Fo-
kus auf Kundennähe, Innovation und Nach-
haltigkeit ist sie ein verlässlicher Partner für 
Privat- und Firmenkunden in der Region.

Kontakt: VR-MainBank eG
marketing@vr-mb.de www.vr-mb.de

– Anzeige –



Dorf-Zeitung 	 Würzburg Nord Gross

erleben!

A U S B I L D U N G S T A G  D E R  S T A D T  W Ü R Z B U R G

Infos über die 
Ausbildungs-
möglichkeiten 
bei der 
Stadt Würzburg

 @stadtwuerzburg.ausbildung • www.wuerzburg.de/ausbildung

Rathausinnenhof
Rückermainstr. 2, 
97070 Würzburg

  OKTOBER

Freitag
10:00 – 16:00 Uhr

Das siegreiche Team aus Oberpleichfeld mit dem Rübenpokal so-
wie die Verantwortlichen des außergewöhnlichen Sportevents im 
Würzburger Norden. Foto: Irene Konrad

Erfolgreiche Premiere der Sommerspiele des Würzburger Nordens
Über 120 Jugendliche erleben einen Tag voller Sport, Teamgeist und Gemeinschaft 
Oberpleichfeld Einen spannenden Wett-
kampftag haben über 120 Jugendliche von 
zwölf bis 18 Jahren und ein interessiertes 
Publikum bei den ersten Sommerspielen der 
Allianz Würzburger Norden (ILE) erlebt. Auf 
dem Sportgelände des SV Oberpleichfeld tra-
ten acht Teams in fünf Disziplinen gegenein-
ander an. Getreu dem Allianz-Motto „Mehr 
als Kraut und Rüben“ kämpften sie um den 
„Rübenpokal“. Am Ende des zehnstündigen 
Turniertags wurde er dem siegreichen Team 
übergeben.
Eröffnet wurde die sportliche Veranstaltung 
vom stellvertretenden Landrat Alois Fischer 
und dem Bergtheimer Bürgermeister Mi-
chael Burger (stellvertretender ILE-Vorsit-
zender). Sie lobten die Organisation, dankten 
der gastgebenden Bürgermeisterin Martina 
Rottmann und dem rührigen Helferteam des 
Sportvereins Oberpleichfeld und wünschten 
den Jugendlichen: „Habt Spaß und einen tol-
len Tag!“
Die Regeln der ungewöhnlichen Disziplinen, 
die Aufgaben der Teambetreuer und die Mo-
deration im Tagesverlauf übernahmen die 
Umsetzungsbegleiter Lukas Weis und Se-
bastian Schneider vom Büro „Toponeo Engel 

& Schneider Landschaftsarchitekten PartG-
mbH“ sowie Tilda Schneider. Toponeo hatte 
die Sommerspiele der ILE Würzburger Nor-
den maßgeblich organisiert. Sie werden über 
das Regionalbudget der Allianz gefördert.
Die Disziplinen forderten Geschicklichkeit, 
Ausdauer, Teamarbeit und taktisches Den-
ken. Gespielt wurden Bubble Soccer, Arrow 
Tag (eine Art Völkerball mit Pfeil und Bogen), 
XXL-Kicker, Pickleball (eine Mischung aus 
Tennis, Badminton und Tischtennis) sowie 
One-Touch-Beachhandball. Diese Sportarten 
sorgten sichtlich für Begeisterung und jede 
Menge Spaß.
Neben dem Turnier sorgte ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm für Un-
terhaltung. Die Jugendlichen konnten sich 
beim Frisbee-Golf, Beachvolleyball und Fuß-
ball ausprobieren. Zudem wurden Skate-
board-Workshops mit einem professionellen 
Skateboarder angeboten. Auch die Spiele 
des Kreisjugendrings, ein Bullenreiten und 
weitere Mitmachaktionen fanden großen 
Zuspruch.
Die Siegerehrung übernahmen der ILE-Vor-
sitzende, Bürgermeister Torsten Keller aus 
Rimpar, und Bürgermeisterin Rottmann. Sie 

zogen ein durchweg positives 
Fazit und haben den Wunsch, 
dass sich die Sommerspiele 
des Würzburger Nordens als 
regelmäßige Veranstaltung 
etablieren. Die Idee entstand 
nach einer Jugendbefragung 
in den zehn Mitgliedsgemein-
den Bergtheim, Eisenheim, 
Estenfeld, Güntersleben, Hau-
sen, Kürnach, Oberpleichfeld, 
Prosselsheim, Rimpar und 
Unterpleichfeld.
Die Turnier-Gesamtübersicht 
(Punkte in Zuckerrüben): 
Oberpleichfeld (33), Hausen 
(27), Bergtheim I, Bergtheim 
II und Prosselsheim (je 24), Es-
tenfeld (20), Kürnach (17) und 
Eisenheim/Rimpar (14).

Junge Sommerklänge

Bergtheim Etwas Neues wollte die Jugend des Musikvereins 
Bergtheim ausprobieren, und so luden die Nachwuchsmusike-
rinnen und Nachwuchsmusiker zu einem kleinen Konzert mit 
dem Titel „Junge Sommerklänge“ in den Innenhof der evan-
gelischen Matthäuskirche in Bergtheim ein. Bei angenehmen 
sommerlichen Temperaturen lauschten im Schatten des großen 
Kastanienbaums zahlreiche Bürgerinnen und Bürger den zar-
ten Klängen und schwungvollen Rhythmen. In variierenden 
Ensembles und in Soloauftritten begeisterte der musikalische 
Nachwuchs die Zuhörerschaft. Da der Einstieg in die Orchester-
musik meist über die unscheinbare Blockflöte erfolgt, gab auch 
ein Flötentrio den Auftakt, das von einem Saxophonduo abge-
löst wurde. Es schloss sich ein Quartett aus Klarinette, Quer-
flöte, Saxophon und Posaune an, welches das Publikum mit der 
einfühlsamen Rockballade „Tears in Heaven“ verzauberte. 
Die Vielfalt des musikalischen Lebens in Bergtheim stellte so-
dann ein Streichertrio mit zwei Geigen und einem Cello unter 
Beweis, das mit der mitreißenden Sonata „La Follia“ von Vivaldi 
einen beeindruckenden Klangakzent setzen konnte. Es folgten 
zwei Klaviersoli, darunter die Passacaglia von Händel. Nach 
diesen zeitlosen, barocken Klängen holte ein Klarinettenensem-
ble die Zuhörerschaft mit der „Music of the Night“ aus dem 
Musical Phantom der Oper wieder zurück in die Neuzeit. Die 
mit dem Song „Happy“, gespielt von einem Duett aus Saxophon 
und E-Piano, ins Publikum getragene lockere Stimmung fand 
ihren Höhepunkt in den Songs „Full Heart Fancy“ und „Danza“ 
von den Lucky Chops, vorgetragen von einem Ensemble aus 
Blech- und Holzbläsern mit Schlagzeug.
Die in einer kurzen Vorbereitungszeit einstudierten Stücke 
zeigten das breite Spektrum der Nachwuchsmusiker auch jen-
seits der beliebten volkstümlichen Blasmusik. 
Die Initiative und Umsetzung erfolgten selbständig aus einer 
Gruppe engagierter Musikerinnen und Musiker des Musikver-
eins der mit seiner erfolgreichen Jugendarbeit das Fundament 
für dieses Konzert bildete. Ein besonderer Dank geht an die 
evangelische Kirchengemeinde, welche die passende Örtlich-
keit zur Verfügung stellte.� Text und Foto: Anke Münster



Würzburg Nord Gross 	 Dorf-Zeitung	

Tel.: 09365/50 33 41 • Fax: 09365/50 35 38 
E-mail: beetz@kehr-raus.de • www.kehr-raus.de

Z u  j e d e r  J a h r e s z e i t
d i e  p a s s e n d e  D i e n s t l e i s t u n g

Grundstücks- und Gartenpfl ege
Mäharbeiten
Baumpfl ege

Kehrdienst
Winterdienst

Grundstücks- und Gartenpfl ege

Kettelerstraße 84 • 97222 Rimpar
André Krückel 01 75 / 56 66 518 • Manuel Schraut 01 75 / 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Riesenjubel beim Team aus Oberpleichfeld über den Turniersieg bei den ersten Jugend-Sommer-
spielen der Kommunalen Allianz Würzburger Norden, den Gewinn des Rübenpokals und den von 
der VR-MainBank eG gespendeten XXL-Outdoor-Grill. Die Erwachsenen von links: Die Bürgermeister 
Christian Albert (Estenfeld), Torsten Keller (Rimpar) und Martina Rottmann (Oberpleichfeld), Vermö-
gensberater Dieter König sowie (von rechts) die Umsetzungsbegleiter Lukas Weis und Sebastian 
Schneider vom Büro Toponeo. Foto: Irene Konrad

XXL-Grill für die Sieger der Sommerspiele 
Die örtlichen Jugendlichen haben ihren Heimvorteil genutzt
Oberpleichfeld Die VR-MainBank eG hat er-
neut ihr Herz für junge Menschen in ihrem 
Geschäftsgebiet bewiesen. Mit der Spende 
eines XXL-Outdoor-Grills für die Sieger der 
ersten Sommerspiele der Kommunalen Alli-
anz Würzburger Norden auf dem Sportge-
lände des SV Oberpleichfeld unterstützte die 
Genossenschaftsbank das sportliche Event 
der Jugendlichen zwischen 12 und 18 Jahren.
Vermögensberater Dieter König von der 
VR-MainBank eG übergab die Spende im 
Wert von 350 Euro nach spannenden zehn 
Stunden voller Sport, Wettkampf und Ge-
meinschaft bei der Siegerehrung an die er-
folgreiche Mannschaft aus Oberpleichfeld. 
Die finanzielle Hilfe stammt aus dem Erlös 

des Gewinnsparvereins Bayern e.V. – einem 
Förderinstrument der VR-MainBank, mit 
dem soziale und gemeinnützige Projekte vor 
Ort unterstützt werden.
Bei den ersten Sommerspielen der Allianz 
Würzburger Norden nahmen acht Mann-
schaften aus insgesamt neun Dörfern teil. 
„Ich freue mich, dass unsere Bank mit der 
Spende ein klares Zeichen für ihr Engage-
ment in der Region und die Wertschätzung 
der Jugendarbeit bei uns ausdrücken kann“, 
zeigte sich Vermögensberater König sichtlich 
beeindruckt vom außergewöhnlichen Jugend-
turnier. Er gratulierte dem siegreichen Team 
zum Gewinn des Rübenpokals und lobte die 
engagierten Organisatoren des Tages.

– Anzeige –

Neues vom künftigen Kulturweg in Prosselsheim
Der Standort des einstigen Schlosses ist weiterhin unklar
Prosselsheim Die Eröffnung 
des 134. Europäischen Kultur-
wegs rückt näher. Unter dem 
Motto „Bisam, Echter und die 
rote Stola“ wird interessierten 
Dorfbewohnern und Gästen 
am 11. Oktober der erste Teil 
der Strecke von Prosselsheim 
nach Seligenstadt vorgestellt. 
Die Eröffnung des zweiten 
Teils, der „nördlichen Schleife“ 
einer imaginären Acht mit dem 
Mittelpunkt am Prosselshei-
mer Dorfbrunnen, ist aktuell 
für den 2. Mai 2027 vorgesehen 
und wird nach Püssensheim 
führen.
Dr. Gerrit Himmelsbach vom 
Archäologischen Spessart-Projekt und Ulrike 
Frankenberger als Sprecherin des vorberei-
tenden Arbeitskreises „Europäischer Kul-
turweg Prosselsheim“ stellten kürzlich das 
Eröffnungsplakat vor und besprachen final, 
wie die Starttafel, die sechs „großen“ Informa-
tionstafeln und mehrere kleinere Tafeln mit 
Bildern und Texten gestaltet werden. Dem-
nächst werden bei einer Begehung die end-
gültigen Tafelstandorte festgelegt und letzte 
Korrekturen am Faltblatt vorgenommen.
Bei der intensiven Suche nach ihrem histo-
risch belegten „Schloss“ sind die Prossels-

heimer noch nicht erfolgreich 
gewesen. Das Bayerische Lan-
desamt für Denkmalpflege hat 
auch nach einer speziellen Boh-
rung keine Beweise gefunden, 
dass das Schloss aus der Zeit 
vom 12. bis 16. Jahrhundert auf 
der „Schlosswiese“ stand. Bei 
der Recherche in den Salbü-
chern des Amtes Prosselsheim 
und in den Grundbüchern der 
Gemeinde konnte ein Grund-
stück mit dem Namen „Öhlgar-
ten“ auf der westlichen Seite des 
Dettelbachs ausfindig gemacht 
werden.
Nach derzeitigem Stand der 
Untersuchungen durch das Ar-

chäologische Spessart-Projekt und das Bayeri-
sche Landesamt für Denkmalpflege ist davon 
auszugehen, dass die Burg beziehungsweise 
das spätere Schloss weiter im Westen, leicht 
oberhalb der 1754 – 1756 erbauten Amtskel-
lerei (das heutige Rathaus), stand. Archäo-
logische Grabungen könnten dafür Beweise 
liefern. Die Suche nach dem Standort ihres 
Schlosses wollen die Prosselsheimer nicht 
aufgeben. Bewohnt wurde es von mehreren 
Adelsgeschlechtern wie den Herren von Bro-
zoldesheim, Grumbach, Seinsheim, Secken-
dorff, Rosenberg, Elma und Verstenberg.
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Grundschule Bergtheim
Informationen für das Schuljahr 2026/27
Die Schule beginnt am 

	 Dienstag, 15. September 2026

Organisation des ersten Schultages:
a) Für die Klassen 2 bis 4 beginnt der 

Unterricht
	 in Bergtheim� um 8.00 Uhr
	 in Erbshausen� um 7.50 Uhr

Busplan Anfahrt am Morgen
gültig ab Di, 15.09.2026

Bus I Bus II
7.24 Rieden Raiba 7.05 Opferbaum Ortsmitte

7.25 Rieden Kirchbergstr. 7.15 Dipbach Neubaustraße

7.30 Hausen Schule 7.25 Bergtheim Schule

7.35 Erbshausen Schule 7.28 �Oberpleichfeld Feuer­
wehrhaus (1 b ab 16.9.)

7.42 Bergtheim Schule 7.39 �Erbshausen Schule (2 d)

7.46 �Oberpleichfeld  
(2 c + 3 c + 4 b)

7.45 Hausen

7.51 Bergtheim Schule

Die aktuellen Abfahrtszeiten der Schul-
busse werden veröffentlicht auf https://

vgem-bergtheim.de/home-bergtheim/
schulen/ sobald sie uns in der letzten Fe-
rienwoche vom Busunternehmen Schmitt 
(Zeuzleben) vorliegen.
Die Schülerinnen und Schüler sollen sich 
bitte etwa 5 Minuten vor der Abfahrt an 
den jeweiligen Haltestellen einfinden. Nach 
Möglichkeit unterstützen Schulbusbeglei-
tungen die Kinder an den Haltestellen.
Unterrichtsende ist nach der 4. Stunde in 
Bergtheim um 11.15 Uhr bzw. in Erbshau-
sen um 11.05 Uhr.

b) Alle 1. Klassen beginnen ihren ersten 
Schultag um 8.15 Uhr mit einem ökume-
nischen Gottesdienst in der katholischen 
Kirche in Bergtheim.
Familien, die nicht am Gottesdienst teil-
nehmen möchten, kommen bitte mit Ihrem 
Kind direkt um 9.00 Uhr in das Schulhaus, 
das ihr Kind im Schuljahr 2026/27b besu-
chen wird.
Klassen 1 a	 Schulhaus Bergtheim
Klasse 1 b und 1 c	 Schulhaus Hausen

Für die Kinder der Klassen 1 b und 1 c be-
steht nach dem Gottesdienst (ca. 8.50 Uhr) die 
Möglichkeit, gemeinsam mit dem Bus von der 
Kirche zum Schulhaus Hausen zu fahren. Die 
Kinder der Klasse 1 a gehen nach dem Got-
tesdienst gemeinsam zur Grundschule Bergt-
heim (Eingang Frühlingstraße 10).
Vor beiden Schulhäusern werden die Erst-
klässlerinnen und Erstklässler herzlich 
begrüßt. Während die Kinder ihre erste Un-
terrichtsstunde erleben, lädt der Elternbeirat 
die wartenden Eltern zu Kaffee und Kuchen 
ein. Der Unterricht endet für die Erstklässle-
rinnen und Erstklässler am ersten Schultag 
gegen 11.00 Uhr. Anschließend besteht die 

Möglichkeit, mit den regulären Schulbussen 
in die Wohnorte zurückzufahren.

Bus I Bus II
11.05 Hausen 11.05 Erbshausen

11.10 Erbshausen 11.10 Hausen

11.20 Bergtheim 
(Zustieg Oberpleichfeld)

11.20 Bergtheim

 11.24 Oberpleichfeld 11.37 Opferbaum

11.28 Bergtheim 
(Zustieg Dipbach)

11.44 Rieden

11.36 Dipbach 11.50 in Hausen

Erste Schulwoche
Am zweiten Schultag endet der Unterricht
•	für die 1. Klassen  

nach der 4. Unterrichtsstunde,
•	für die 2. bis 4. Klassen nach Stundenplan.
Ab dem dritten Schultag findet für alle Klas-
sen Unterricht nach Stundenplan statt.

Offene Ganztagsschule (OGTS):
Die Nachmittagsbetreuung beginnt
•	für angemeldete Kinder der 2. bis 4. Klas-

sen bereits am ersten Schultag,
•	für die 1. Klassen ab dem zweiten Schultag.

Klassengliederung und Schulorte im Schul-
jahr 2026/27
Klasse Schulort SchülerInnen aus

1 a Bergtheim Bergtheim, Rieden

1 b Hausen Opferbaum, Oberpleichfeld

1 c Hausen Dipbach, Erbshausen, Hausen

2 a Bergtheim Bergtheim

2 b Bergtheim Bergtheim, Opferbaum

2 c Bergtheim Dipbach, Oberpleichfeld, Hausen

2 d Erbshausen Erbshausen, Rieden

3 a Bergtheim Bergtheim

3 b Bergtheim Bergtheim, Opferbaum, Dipbach

3 c Bergtheim Oberpleichfeld, Rieden

3 d Erbshausen Erbshausen, Hausen

4 a Bergtheim Bergtheim, Opferbaum

4 b Bergtheim Bergtheim, Oberpleichfeld

4 c Erbshausen Dipbach, Hausen, Rieden

4 d Erbshausen Erbshausen

Die Planungen zur Lehrkräftezuteilung 
durch das Staatliche Schulamt sind derzeit 
noch nicht vollständig abgeschlossen. Wir 
bitten daher um Verständnis, dass für einige 
Klassen zum jetzigen Zeitpunkt noch keine 
Klassenlehrkraft benannt werden kann. Ab 
11. September 2026 können die Klassenlehr-
kräfte – soweit bereits feststehend – unter
https://vgem-bergtheim.de/home-bergtheim/ 
schulen/ eingesehen werden.
Wir wünschen allen Schulanfängerinnen und 
Schulanfängern sowie ihren Familien einen 
guten Start ins neue Schuljahr!
� Stephanie Kordmann, Rektorin

Pleichach-Grundschule Unterpleichfeld (GS)

Mittelschule Pleichach-Kürnachtal 
in Unterpleichfeld (MS)
Die Schule beginnt am Dienstag, 15. September 2026
Unterrichtsbeginn:		    8:10 Uhr
Unterrichtsende:
1. Schultag (Di):		  11:25 Uhr
2. Schultag (Mi): 	  	 12:25 Uhr
ab Do.:  stundenplanmäßiger	 Unterricht� MS: ohne OGS

Allgemeine Organisation des 1. Schultages
Unterrichtsbeginn ist in Unterpleichfeld um 8:10 Uhr.
Die Abfahrtszeiten der Schulbusse entnehmen Sie bitte dem Lini-
enfahrplan des Verkehrsunternehmens-Verbund Mainfranken  
GmbH (ht t ps://w w w.v v m-i n fo.de/home/fa h r- 
plaene/pdf-fahrplaene/pdf-fahrplaene.jsp). 
Die Schüler müssen ca. 5 Minuten vor der  
Abfahrt der Busse an den jeweiligen Halte- 
stellen sein.

Grundschule
Ablauf des 1. Schultags
Die Schüler der 1. Jahrgangsstufe treffen sich um 8.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle. Nach der kleinen Begrüßungsfeier 
gehen die Erstklässler in ihre Klassen. Den Eltern unserer 
Erstklässler werden vom Elternbeirat Kaffee, Kuchen und 
Wasser angeboten.
–	 Die Schüler der 2. Jahrgangsstufe treffen 		
sich um 8:00 Uhr in der Grundschulaula.
–	 Die Schüler der 3. Jahrgangsstufe treffen 		
sich um 8:00 Uhr in der Grundschulaula.
–	 Die Schüler der 4. Jahrgangsstufe treffen 		
sich um 8:00 Uhr in ihrem Klassenzimmer.
Im Anschluss an den Unterricht gehen die Klassen gemein-
sam zur Kirche und feiern mit allen Grundschülern um 
10.30 Uhr einen Gottesdienst.
Die Eltern der Erstklässler sind herzlich eingeladen, am Got-
tesdienst teilzunehmen.Soll das Kind nicht am Gottesdienst 
teilnehmen, muss es um 10.30 Uhr vor der Kirche beim Klas-
senlehrer abgeholt werden.
Nach dem Gottesdienst können die Erstklässler direkt mit 
ihren Eltern von der Kirche nach Hause gehen.

Hortbetreuung Grundschule
Ab Dienstag, 01.09.2026 besteht die Möglichkeit einer Ferien-
betreuung für angemeldete Schüler. Ab dem ersten Schultag 
findet die Hortbetreuung der Grundschüler (Hortzeiten wie 
gebucht) statt.

Mittelschule
Die Schülerinnen und Schüler versammeln sich am 1. Schul-
tag in der Aula der Mittelschule bzw. bei schönem Wetter auf 
dem Roten Platz (Sportgelände). Dort werden sie den Klassen 
zugeteilt. Ab Donnerstag, 17.09.2026 findet stundenplanmäßi-
ger Unterricht an der Mittelschule statt; in der 1. Woche ohne 
Nachmittagsunterricht.
Der Offene Ganztag (OGS) wird ab Montag, 21.09.2026 für alle 
Mittelschulklassen angeboten. Die Buchungstage werden von 
den Erziehungsberechtigten in der ersten Schulwoche festge-
legt und gelten verbindlich ab 21.09.2026.
Für den ersten Schultag bitte Schreibutensilien mitbringen. 
Das für den Unterricht benötigte Material wird in den ersten 
Schultagen von den jeweiligen Lehrkräften mitgeteilt.
gez. Caterina Steigenberger, R´in    Ralf Meier, R

Unser Ideenbaum ▷◁ Energie aus erneuerbaren Energien Fotos: Matthias König

Klimaschutzaktionstag in der Grundschule Bergtheim
Bergtheim Am 28. 7. 2026 rollte das Team der 
„Energieagentur Unterfranken“ um 8.30 Uhr 
auf den Parkplatz der Grundschule. Mit dabei 
hatten sie viele Kisten vollgepackt mit inter-
essanten Experimenten.
Wir, die Klassen 4a und 4c, lernten in meh-
reren Workshops spannende Informationen 
zu den Themen „Müll, Energie und Hitze“ 
und sammelten eigene Vorschläge, wie dem 
Klimawandel begegnet werden kann. Auch 
der Bergtheimer Bürgermeister Herr Burger 

wollte sich diese tolle Aktion nicht entgehen 
lassen und stattete den Kindern einen kurzen 
Besuch ab.
Zum Schluss lernten alle Schülerinnen und 
Schüler einen wichtigen Spruch kennen, der 
uns noch lange im Kopf bleiben wird:
Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die 
viele kleine Schritte tun, können das Gesicht 
der Welt verändern.
Dieser Tag hat uns allen viel Spaß gemacht.
� Text: Kinder der Klasse 4 c
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Vom 24.08. – 29.08.2026 Betriebsferien 
in Würzburg & Unterpleichfeld

SOMMER-ENDSPURT
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Auf alle lagernden 
Sonnenbrillen 

20%20%
ab 22,–
pro Glas

ab 59,–
pro Glas

Rohrwasser-
ISSINGOptik Unterpleichfeld

und Würzburg

 dazu 
 Einstärken-
 Sonnengläser 
  (mit Hart, Set) 
 und 
 Gleitsicht-
 Sonnengläser
  (mit Hart, Set)

Zur Freude der Gäste, darunter vielen Familien mit Kindern spielte 
die Musikkapelle Emotion.

Das Burgfest – Ein Fest mit vielen Nuancen 
Burggrumbach Es ist immer wieder ein 
musikalisches Erlebnis, das Symphonische 
Blasorchester Unterpleichfeld zu hören. Von 
weit und breit kommen die Gäste, um diesen 
Ohrenschmaus zu genießen. Am Freitag kam 
eine Besonderheit hinzu. Die Verantwort
lichen und das Festkomitee kamen überein, 
dass wegen der unsicheren Wetterlage die 
Kapelle mit ihren wertvollen Instrumenten 
unter dem 72 Quadratmeter großen Zelt im 
oberen Teil der Burg spielen sollten und so 
kam so auch. Zu Beginn begrüßte Marvin 
Studtrucker die vielen Gäste, unter ihnen 
Bürgermeister Frank Albert. Danach spielten 
die 59 Musiker und Musikerinnen unter dem 
Dirigenten Manuel Scheuring verschiedene 
spanische Rhythmen, bekannte Ausschnitte 
aus Musicals und Märsche. Um die Lieder-
passagen besser zu verstehen, nahm Maria 
Scheller das Publikum mit in die Interpre-

tation der Stücke. Am Samstagabend war 
die Wettervoraussage nicht viel besser und 
dennoch kamen viele Gäste zum Burg-Open-
Air der Musikgruppe Overdrive. Dann um 
22 Uhr kam ein heftiger Regenguss und die 
Gäste flüchteten unter jegliche Überdachung 
bis hin zur Scheune auf dem Areal. Nach dem 
Regen wurden vom „Service-Personal“ die 
Tische und Bänke rasch abgewischt, sodass 
der Abend bis um 2 Uhr weiter gehen konnte, 
bis der nächste kräftige Regenschauer herun-
ter kam.
Der dritte Tag des Pfarrfestes begann mit ei-
nem Gottesdienst mit Pfarrer Helmut Rüga-
mer und der Gesangsgruppe Miriam in der 
Pfarrkirche St. Martin. Danach wurden ein 
reichhaltiges fränkisches Mittagessen in der 
Halle und reichlich selbstgebackene Backwa-
ren in der Scheune angeboten. Zur Kaffeezeit 
spielte zur Freude der Gäste, darunter viele 

Familien mit Kindern die Mu-
sikkapelle Emotion unter Lei-
tung von Lukas Lang.
Am Sonntagnachmittag hatten 
sich zudem mehrere Gruppen 
von Akteuren im Burggraben 
ein schönes Kinderprogramm 
ausgedacht. Sie boten Pfeil-
schießen, Hürdenlaufen und 
der Schminktisch mit Angela 
Schonemann sowie ein Mal-
Tisch der ständig belegt war. 
Die meiste Aufmerksamkeit 
hatten die Voltigier- Kinder 
vom Voltigier-Verein Martina 
Pfister. Sechs Kinder zeigten 
auf dem Holzpferd herrliche 
atemberaubende akrobatische 
Figuren.

Das Organisationteam des beliebten Burgfestes mit Pfarr
gemeinderat Reinhard Schraud und Kirchenpfleger Winfried 
Schraut von St. Martin waren von dem guten Besuch hell be-
geistert. Beide sagten, dass es sich wieder einmal gezeigt habe, 
dass die Menschen gerne zu ihnen kommen und ihre Ange-
bote in froher Runde zu feiern gerne annehmen.
� Text und Foto: Rainer Weis
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Rumpel und Stark erhält die Auszeichnung „President‘s Award“
Unterpleichfeld, 21.07.2026 – Autohaus Rumpel 
und Stark GmbH, das führende Autohaus in Un-
terpleichfeld, wurde mit dem renommierten Ford 
President’s Award für herausragende Kundener-
fahrungen ausgezeichnet. Diese Ehrung ist ein 
Beleg für das außergewöhnliche Engagement, im 
gesamten Jahr 2025 erstklassigen Service zu bie-
ten. Überreicht von Udo Horstmann (Ford Werke 
Köln), würdigt diese Auszeichnung die besonde-
ren Leistungen des Autohauses sowohl im Verkauf 
als auch im Service in den Bereichen Passenger Ve-
hicles (PV) und Ford Pro. Es ist das 1. Mal, dass Au-
tohaus Rumpel und Stark GmbH diese angesehene 
Auszeichnung erhält und damit seine Position als 
führend in der Kundenzufriedenheit festigt.
Der Ford President’s Award ist eines der angese-
hensten Anerkennungsprogramme der Automobil-
brache und würdigt Autohäuser, die kontinuierlich 
überdurchschnittliche Kundenerlebnisse bieten. 
Im Einklang mit Fords Ziel, Kundenerfolg in 
ganz Europa zu schaffen, hebt die Auszeichnung 
Händler hervor, die durch außergewöhnliche Be-
treuung und Service Loyalität und Zufriedenheit 
fördern.
Udo Horstmann (Ford-Werke Köln) lobte die Leis-
tung des Autohauses und sagte: „Diese Auszeich-
nung spiegelt das Engagement und die harte Arbeit 
des gesamten Teams von Rumpel und Stark wi-
der. Wir bei Ford sind stolz darauf, Autohäuser 
wie Ihres zu haben, die die Werte von Exzellenz 
und Innovation verkörpern, die unsere Marke seit 
über 120 Jahren prägen. Diese Auszeichnung zu ge-
winnen, ist eine bemerkenswerte Leistung und ein 
echter Beweis für Ihr unermüdliches Engagement, 
außergewöhnliche Kundenerlebnisse zu bieten.“
Was den Ford President’s Award besonders macht, 
ist sein einzigartiges Auswahlverfahren – die 
Gewinner werden ausschließlich auf Basis des 
Feedbacks von Ford Kundinnen und Kunden 
ausgewählt.
Während der Preisverleihung äußerte Bastian Stark 
(Geschäftsführer Autohaus Rumpel und Stark 
GmbH) seinen Dank: „Den President’s Award zu 
erhalten, ist eine unglaubliche Ehre für Rumpel 
und Stark. Diese Auszeichnung unterstreicht den 

unermüdlichen Einsatz und die Leidenschaft un-
seres gesamten Teams, täglich nach Exzellenz zu 
streben. Sie motiviert uns, die Messlatte weiter an-
zuheben und in Maßnahmen zur Verbesserung des 
Kundenerlebnisses zu investieren.“
Bastian Stark hob zudem hervor, wie die Auszeich-
nung mit wichtigen Meilensteinen oder Initiativen 
des Autohauses zusammenhängt, wie z.B. der Mo-
dernisierung des Ausstellungsraums, Neubau der 
Werkstatt. Er ergänzte: „Unser Ziel bei Rumpel und 
Stark GmbH ist es, jede Kundeninteraktion unver-
gesslich zu machen und ein vertrauensvoller Part-
ner für alle automobilen Bedürfnisse zu bleiben. 

Diese Auszeichnung motiviert uns, weiterhin zu 
innovieren und uns zu verbessern, um die Erwar-
tungen immer wieder zu übertreffen.“
Während Ford weiterhin den Kundenerfolg in 
ganz Europa in den Mittelpunkt stellt, dient der 
Ford President’s Award als Maßstab für Exzellenz 
und inspiriert Autohäuser, die Werte von Qualität, 
Fürsorge und Innovation zu leben, die das Unter-
nehmen seit über einem Jahrhundert prägen. Auch 
in Zukunft wird Ford diese Tradition mit weite-
ren Auszeichnungen fortsetzen, damit Autohäuser 
weiterhin bestrebt sind, das bestmögliche Kunde-
nerlebnis zu bieten.

– Anzeige –

FORD BONUS

Ford Puma Gen-E
Scheinwerfer mit LED-Abblendlicht und LED-
Tagfahrlicht, Ford SYNC 4 mit Applink,12
"Touchscreen, FordPass Connect inkl.eCall

48 monatliche Leasingraten von

€ 269,-2,3

Leasing-Sonderzahlung
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Voraussichtlicher
Gesamtbetrag4

4.500,- €
48 Monate
20.000 km

17.412,- €

Plus 500 € Ladekarte1

Beispielfotos. Die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht Bestandteil des Angebotes.
Im Angebot sind alle verfügbaren Aktionen bereits berücksichtigt. Details erfahren Sie bei uns.¹Ford Bonus
als Nachlass auf die UPE für ausgewählte elektrifizierte Ford Modelle bei teilnehmenden Ford Partnern.
Zusätzlich erhalten Privatkunden bei Erwerb eines neuen Ford Puma Gen-E, Ford Explorer, Ford Capri oder
Ford Mustang Mach-E ein Ladeguthaben von 500 € (inkl. MwSt.) zur Nutzung im öffentlichen Ladenetz über
die Octopus Electroverse App. Details unter ford.de. ²Ein km-Leasing-Angebot für Privatkunden der Ford Bank
GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Das Angebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte Ford
Neufahrzeuge. ³Gilt für einen Ford Puma Gen-E  46,8kWh Batterie Elektromotor 123,5 kw (168 PS), 1-Gang-
Automatikgetriebe, Frontantrieb. ⁴Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten. Zzgl.
Überführungskosten € 1.190,- sowie bei Vertragsablauf ggf. Mehr- oder Minderkilometern sowie ggf.
Ausgleichsbeträgen für etwaigen übermäßigen Fzg.-Verschleiß; Mehrkilometer 0,088 €/km, Minderkilometer
0,053 €/km (5.000 Mehr- oder Minderkilometer bleiben berechnungsfrei). *Die angegebenen Werte wurden
nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-duty vehicles Test
Procedures) ermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil
des Angebotes, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
Weitere Informationen zu den Verbrauchswerten und Energiekosten finden Sie unter www.ford.de/energie.
**Gemäß dem Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-duty vehicles Test Procedures) ist bei voll
aufgeladener Batterie eine Reichweite bis zur genannten, zertifizierten elektrischen Reichweite – je nach
vorhandener Serien- und Batterie-Konfiguration – möglich. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund
unterschiedlicher Faktoren (z. B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Streckenprofil, Fahrzeugzustand, Alter,
Zustand und Temperatur der Lithium-Ionen-Batterie) variieren.

Energieverbrauch (kombiniert)*: 14,5-13,1 kWh/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert)*: 0 g/km; CO₂-Klasse:
A; Elektrische Reichweite**: 386-417 km

Rumpel und Stark GmbH
Ölbergstr. 4, 97294 Unterpleichfeld

Tel.: 09367/988770
Fax: 09367/99172

E-Mail: info@rumpel-stark.de 
www.rumpel-stark.de

Ölbergstr. 4, 97294 Unterpleichfeld
Tel.: 09367/988770
Fax: 09367/99172

e-Mail: info@rumpel-stark.de
www.ford-rumpel-und-stark-unterpleichfeld.de

Bei der Übergabe der Auszeichnung. Auf dem Bild (von links nach rechts): Timo Komossa, Michael Schum, Sead 
Kalludra, Luca Hoveling, Bastian Stark (Geschäftsführer), Udo Horstmann (Ford Werke Köln), Julia Zoufal, Philipp 
Markert, Christian Reith. Foto: Melanie Stark



Parkett- und Dielenböden schleifen

Wachtelberg 25
97273 Kürnach

ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

Haus & Garten Service
Mirko Barthelmes
•  Garten und Grundstückspfl ege

•  Baumpfl ege und -fällungen

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Haus & Garten Service

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Herbstallee 7 | 97241 Bergtheim
Mobil: 0171 - 82 12 399 | Tel.: 09367 - 98 22 32 
info@gartenservice-bergtheim.de | www.gartenservice-bergtheim.de

•   Renovierung und Neugestaltung
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Ein hübsch geschminktes 
Kindergesicht

Obergriller am Steckerlfischstand Sebastian und 
Marina

Die Helfer beim Mittagtisch: Lilly 
Schäfer und Noah Faulhaber

Ein leckerer Teller mit Calamari 
und Sommersalat

Und wieder war der Steckerlfisch der Renner
Das 33. Oberpleichfelder Fischfest  
an der Weth war ein tolles Festwochen-
ende für die ganze Familie
Oberpleichfeld An allen drei Tagen kamen je-
weils mehrere hundert Oberpleichfelder und 
auswärtige Besucher, um neben dem bekann-
ten Steckerlfisch auch viele andere Fischge-
richte wie Sommersalat mit Garnelenspieß, 
Matjes mit frischen Kartoffeln und vieles 
mehr zu genießen. Auch an die Liebhaber 
von Steaks, Bratwurst und Gyros sowie be-
legte Laugenstangen wurde gedacht. Am Un-
garnstand wurden Lagos und Palatschinken 
angeboten.
An allen Ständen, ob in den Faulhabergargen, 
am Steckerlfisch-, an den Bier- Softdrink-oder 
Kuchenständen waren, da Temperaturen 
über 30 Grad herrschte, die Mannschaften 
schon arg strapaziert und da und dort wur-
den die Schweißtropfen abgewischt. Für die 
Gäste hatte der Veranstalter Zelte und viele 
Schirme aufgestellt, um einigermaßen der 
Hitze standzuhalten.
Dazu spielte direkt vor der Weth am Samstag 
die Cover Rock-Band Over Drive, am Sonntag 
die Oberpleichfelder Musikkapelle unter Lei-
tung von Burkart Hummel und am Montag 
die Partyband Lollypop mit Volker Böhm und 
Frank Olbrich.
Auch an die Kleinsten hatte der Veranstalter 
des SVO-Oberpleichfeld mit seinem Team-
leiter Walter Kötzner gedacht. So gab es an 
allen Tagen auf dem danebenliegenden Spiel-

platz der Gemeinde eine große Hüpfburg und 
viele fest installierte Geräte zum Ausprobie-
ren. Eine besondere Attraktion gab es am 
Sonntagnachmittag. An mehreren Tischen 
konnte man basteln und sich unter Aufsicht 
der Eltern hübsch schminken lassen, was sehr 
gerne angenommen wurde.
Walter Kötzner: „Ich bin richtig stolz auf die 
vielen Ortseinwohner einschließlich Bürger-
meisterin Martina Rottmann, die beim Her-
richten, Helfen oder Kuchenbacken, ohne 
lang zu fackeln mithelfen, damit bei einem 
richtig großen Ansturm an Gästen ein solches 
Fest gelingt“.� Text und Fotos: Rainer Weis

Foto: Claudia Jaspers

Wunderbare musikalische Unterhaltung 
an einem warmen Sommerabend auf der Zwischenebene beim Alten Rathaus 
Kürnach Die KürnacherKul-
turWerkstatt hatte „Werners 
Echte“ aus Güntersleben, eine 
achtköpfige Gesangsgruppe 
um Werner Lother zum dies-
jährigen Open-Air- Konzert 
eingeladen. 
Bange Blicke zum Himmel 
und stündliche Kontrolle des 
Regenradars begleiteten das 
Aufbauteam und die Musiker 
während des Tages, bis es dann 
um 17.00 Uhr Entwarnung 
gab – der Regen zieht vorbei, die Musik kann 
spielen, die Technik wird nicht nass. 
Die Gruppe „Werners Echte“ wurde 1998 in 
Güntersleben durch Werner Lother gegrün-
det, der auch die Arrangements schreibt und 
am Klavier begleitet. Die Mischung aus er-
fahrenen und jüngeren Stimmen, aus jungen 
Frauen und Männern verschiedener Alters-
stufen machen das Besondere der Gruppe 
aus, die auf Festen, in Kirchen oder in Kul-
turvereinen auftritt. Ihr Repertoire ist groß ( 
in Kürnach haben sie ca. 40 Lieder gespielt) 
und reicht vom traditionellen Volkslied bis 

zu populären Rock- und Popsongs. Bei vielen 
Liedern wie z. B. der Rockballade „Winds of 
Change“ von den Scorpions oder bei Leon-
hard Cohens „Halleluja“ ging das Publikum 
begeistert mit. Lang anhaltender Applaus, Zu-
gaben, glückliche und gelöste Gesichter waren 
der Lohn für die Musiker*innen wie auch das 
Team der KKW. Man hörte auch viele Stim-
men, dass man die Gruppe unbedingt wieder 
einmal engagieren soll – wir haben die Stim-
men gehört (Es gibt auch ein Programm mit 
Weihnachtsliedern.)
� Text: Ilse Gebhardt-Gögercin



Wir in Kürnach – Vorstellung von Unternehmen und Betrieben

Besuch beim Ristorante Monte Marco 
Italienische Gastfreundschaft 
mit Herz
Seit über zwei Jahrzehnten ist das Risto-
rante Monte Marco ein fester Bestandteil 
der Gastronomie in Kürnach. Gegrün-
det wurde das Restaurant im Jahr 2002 
von Sonja und Marco Chianese, die ihre 
Gäste seitdem mit authentischer ita-
lienischer Küche und herzlicher Gast-
freundschaft willkommen heißen.
Erster Bürgermeister René Wohlfart 
würdigte das langjährige Engagement 
der Familie Chianese für die Gemeinde. 
Er betonte: „Das Ristorante Monte 
Marco bereichert seit vielen Jahren 
das gastronomische Angebot in Kür-
nach und ist weit mehr als ein Restau-
rant – es ist ein Ort der Begegnung und 
Gastfreundschaft.“
Die Leidenschaft für die Gastronomie 
hat bei Familie Chianese eine lange 
Tradition. Bereits Marcos Vorfahren 
waren Pizzabäcker und führten gastro-
nomische Betriebe. Diese Begeisterung für 
das italienische Handwerk lebt Marco bis 
heute mit viel Hingabe weiter. Besonders 
stolz ist das Ristorante auf seine Pizza- 
und Pasta Spezialitäten. Der Pizzateig 
wird nach traditioneller Rezeptur täglich 
frisch hergestellt.
Nach Kürnach kam Marco bereits 1995 – 
aus einem ganz besonderen Grund: der 
Liebe zu seiner Frau Sonja. Gemeinsam 
haben sie sich hier eine Heimat aufgebaut 
und eine Familie gegründet. Das Ehe-
paar hat zwei Kinder und ist fest mit der  
Gemeinde verbunden.

Das Ristorante Monte Marco befindet sich 
an der Höllberghalle, direkt hinter dem 
Sportplatz. Den Gästen stehen rund 90 Sitz- 
plätze im Innenbereich sowie 70 Plätze auf 
der Terrasse zur Verfügung. Für Familien-
feiern, Firmenveranstaltungen oder an-
dere Anlässe bietet die gemütliche „Cucina 
Lounge“ Platz für bis zu 50 Personen.
Auch die Kegelbahn in der Höllberghalle 
wird von der Familie Chianese bewirtet.  
Die Buchung der Kegelbahn erfolgt 
über die Gemeinde Kürnach, Abteilung 
Liegenschaften.

Mit seinen italienischen Speziali-
täten, allen voran Pizza und Pasta, 
der familiären Atmosphäre und 
der herzlichen Gastfreundschaft 
ist das Ristorante Monte Marco 
ein beliebter Treffpunkt für  
Genießer aus Kürnach und der 
gesamten Region.

MONTEMARCO
Am Trieb 15, 97273 Kürnach
Tel. 09367/986998  
www.montemarco.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Samstag: 
17.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag und Montag: Ruhetag

Fotos: Bianca Brönner
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Schlüsselfertiges 
Bauen

Rohbauarbeiten
Umbau & 

Bausanierung
Pfl asterarbeiten

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55
kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

BAUUNTERNEHMEN
HEROLD

Alles aus 
einer Hand

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55
kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

Peter Kuhn Tel. 0 93 65-36 04
Ringsstraße 20 Fax 0 93 65-45 18
97261 Güntersleben Mobil: 01 77-444 36 04
galabau.kuhn@cablemail.de www.galabau-peterkuhn.de

Gardinen
Bodenbeläge

Insektenschutz
Polsterarbeiten

Sicht & Sonnenschutz
Wandgestaltung

Am Wasserhaus 2 · 97262 Hausen · Telefon: 09367-7214

STROBEL
RA          MAUSSTATTUNG
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Werbung in der Dorf-Zeitung
FÄLLT AUF . . .

info@dorf-zeitung.de  ·  ✆ 0 93 67/99114
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Gedächtnistraining macht Sommerpause 
mit viel Freude am Mitdenken
Kürnach Nach einem erfolgreichen Auftakt 
im Mai geht das vom Seniorenbeirat veran-
staltete Gedächtnistraining im Alten Rathaus 
nach drei von insgesamt vier Terminen nun 
in die Sommerpause. Die Veranstaltungs-
reihe erfreut sich weiterhin großer Beliebtheit 
und stößt bei den Teilnehmenden auf reges 
Interesse.
Wie gewohnt begann jeder Nachmittag in 
gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und 
Kuchen, bevor der Sprecher des Senioren-
beirats, Dr. Gögercin, die Gäste begrüßte. 
Anschließend führte Trainer und Senioren-
beiratsmitglied Robert Keppner durch das 
abwechslungsreiche Programm.
Im zweiten Gedächtnistraining vermittelte 
Keppner zunächst anschaulich, wie sich 
das Gehirn auch im Alter positiv beeinflus-
sen lässt. Themen wie die Förderung neuer 
Nervenzellen, die Entstehung neuer Vernet-
zungen durch Neurogenese, die Zusammen-
arbeit verschiedener Hirnregionen sowie die 
Bedeutung von Gehirn- und kognitiver Re-
serve standen dabei im Mittelpunkt. Unter 
dem Motto „Jedes Erlebnis ist ein neues Erleb-
nis!“ machte er deutlich, dass geistige Aktivi-
tät ein wichtiger Baustein für den Erhalt der 

geistigen Fitness ist. Im anschließenden Pra-
xisteil konnten die Teilnehmenden ihr asso-
ziatives Denken sowie ihre Aufmerksamkeit 
und Konzentration mit abwechslungsreichen 
Übungen trainieren – mit viel Engagement 
und sichtbarer Freude.
Beim dritten Termin rückte die Praxis noch 
stärker in den Vordergrund. Zahlreiche 
Übungen zur Merkfähigkeit, zum Kurzzeit- 
und Langzeitgedächtnis sorgten für einen 
kurzweiligen und zugleich anspruchsvol-
len Nachmittag. Der gemeinsame Austausch 
über die Aufgaben und Lösungswege zeigte 
einmal mehr, wie motivierend gemeinsames 
Lernen sein kann.
Zum Abschluss gab Robert Keppner einen 
Ausblick auf das vierte und zugleich letzte 
Gedächtnistraining nach der Sommerpause. 
Die Teilnehmenden dürfen sich dann auf 
weitere spannende Übungen freuen, unter 
anderem zu den Themen räumliches Den-
ken sowie logisch-mathematisches Gedächt-
nis. Damit verspricht auch der abschließende 
Termin wieder viele Anregungen, um die 
geistige Fitness auf unterhaltsame Weise zu 
fördern.
Text: Prof. Dr. Süleyman Gögercin, Seniorenbeirat

Die Seniorinnen und Senioren freuen sich über neue Brettspiele für ihre Spielenachmittage.

Rummikub und Mensch-ärgere-dich nicht im XXL-Format
Bergtheim Der Seniorenkreis Bergtheim hat 
eine wunderbare Spende für die Besucherin-
nen und Besucher seines Spielenachmittags 
erhalten: Die Sparkasse Mainfranken finan-
zierte drei neue Brettspiele, über die sich alle 
sehr gefreut haben.
„Unsere Spiele waren schon etwas in die Jahre 
gekommen und die Ständer waren teilweise 

bereits geklebt“, berichtet Seniorenkreislei-
terin Anita Linz. Acht Personen spielen bei-
spielsweise sehr gerne Rummikub.
Deshalb haben wir nun zwei neue Rum-
mikub-Spiele im XXL-Format bekommen.  
Die Farben sind sehr intensiv, sodass nie- 
mand mehr nachfragen muss, ob es nun blau 
oder schwarz ist. Zudem fällt kein Ständer 
mehr um, da die neuen Ständer viel stabiler 
sind.
Hinzu kam ein „Mensch-ärgere-Dich-nicht“ 
mit großen Spielfiguren. Hier tun sich die 
Seniorinnen und Senioren viel einfacher, mit 
der Spielfigur weiterzukommen, als mit den 
herkömmlich kleineren Figuren.
Wir alle – die Spielbegeisterten ebenso wie 
das Leitungsteam – sagen der Sparkasse 
Mainfranken ganz herzlich Dankeschön für 
die Spiele. Nun macht es einfach noch mehr 
Spaß, miteinander zu spielen.
Text und Fotos: Anita Linz, Leiterin des Senioren-
kreises Bergtheim
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Foto: Irene Konrad

Unterpleichfelder Grundschule 
wird erst Mai 2027 fertig
Unterpleichfeld Wohl kaum ein Thema beschäftigt die Ge-
meinde Unterpleichfeld derzeit mehr als ihr aktuelles Baupro-
jekt Grundschule. Seitdem Anfang Mai bekannt wurde, dass der 
Bezugstermin im Herbst dieses Jahres nicht eingehalten werden 
kann, ziehen Bürgermeister Frank Albert, die Verwaltung und 
der Gemeinderat entschlossen die Zügel an. Der neu gesteckte 
zeitliche Rahmen soll konsequent eingehalten werden und die 
Baukosten sollen nicht aus dem Ruder laufen.
Mit Hochdruck und „viel Koordinierungszeit“ haben Bürger-
meister Albert, das Architekturbüro Baurconsult und wichtige 
Fachplaner einen neuen Bauleitplan erstellt. Danach ist die Fer-
tigstellung Ende Mai 2027 möglich, sodass dann der Umzug 
und die Inbetriebnahme mit den Schulleitungen der Grund- 
und Mittelschule abgesprochen werden können.
Die Mitglieder des Gemeinderats haben sich im Neubau einen 
persönlichen Eindruck verschafft und Listen bekommen, die 
sämtliche Vergaben der Gewerke sowie den aktuellen Stand der 
Arbeiten und Kosten beinhalten. Künftig erwarten die Rats-
mitglieder insbesondere von Architekt Felix Schlee „alle vier 
Wochen Infos zum Sachstand und zu aktuellen Problemen am 
Bau“. Das Gremium ist sich einig: „Wir möchten nachvollziehen 
können, wenn etwas hakt“.
Architekt Schlee stand dem Gemeinderat als Projektleiter in der 
Ratssitzung Rede und Antwort. Auch Bastian Pilger (Projektleiter 
Versorgungstechnik Helfrich Ingenieure) für Heizung, Wasser 
und Sanitär, Geschäftsführer Ulrich Pfister (Ingenieurbüro Pfis-
ter Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure) für die Elektrotech-
nik und Projektleiter Holger Diemer (Kaiser + Juritza + Partner 
Landschaftsarchitekten) für die Außenanlagen waren vor Ort.
Anhand von Beispielen schilderten die Fachplaner, wie die Ge-
werke in den drei Gebäudeteilen aufeinander aufbauen, wo Sach-
verständige einbezogen werden und welche Leistungspflichten 
vertraglich geregelt sind. Der neue Bauzeitplan sei „dank der 
eingebauten Puffer gut einhaltbar“. Um „Risiken frühzeitig zu 
erkennen“, werden die Jour-Fixe-Termine konsequent eingefor-
dert und regelmäßige Videokonferenzen mit den Fachplanern 
durchgeführt. Weil durch die Bauverschiebungen die Parkettle-
gearbeiten nicht zum vereinbarten Termin stattfinden konnten, 
macht eine Firma Mehrkosten für Arbeitszeitausfälle geltend. 
Für eine Reihe an „Wartezeitstunden“ wurden Nachweise vor-
gelegt. Um einen weiteren Verzug zu vermeiden, beschloss der 
Gemeinderat mehrheitlich, dem Bauunternehmer zunächst die 
Hälfte der geforderten Summe zu genehmigen.
Neu vergeben wird das Gewerk Zimmererarbeiten Fassade. 
Es musste aufgrund einer Teilkündigung noch einmal ausge-
schrieben werden. Neun Firmen haben Angebote abgegeben. 
Den Auftrag erhält einstimmig die Zimmerei Dümler GmbH 
aus Giebelstadt für das günstigste Angebot.
Im Anschluss an die energisch fordernde Stimmung im Ratssaal 
zum Thema Grundschulneubau verliefen die weiteren Tages-
ordnungspunkte unspektakulär. Keine Einwände hat das Gre-
mium zum Einleiten von Niederschlagswasser von bestimmten 
Dächern in den Grumbach. Mit Wirkung zum 1. September ver-
pachtet die Gemeinde einen kleinen Flurweg in Hilpertshausen 
an einen landwirtschaftlichen Betrieb zur Vereinfachung der 
Bewirtschaftung seiner Felder.
Für den künftigen Radweg entlang der Bundesstraße 19 zwi-
schen Bergtheim und Unterpleichfeld schließt die Gemeinde 
mit einem Grundstückseigentümer einen Gestattungsvertrag 
ab, um das Nutzungsrecht für einen farblich gekennzeichneten 
Radwegeabschnitt grundbuchrechtlich abzusichern. Informa-
tionen gab es zu den neuen Bodenrichtwerten, den jüngsten 
Zweckverbandssitzungen und anstehenden Terminen in der 
Gemeinde.

Sängervereinigung 1890 Estenfeld

Viel Sehenswertes beim Sängerausflug in den Breisgau
Estenfeld Unser diesjähriger Sänge-
rausflug führte uns nach Freiburg. 
Dieses Mal hatte sich eine kleinere 
Gruppe für einen 2-Tages-Trip ent-
schieden. Bereits früh um 6.55 Uhr 
ging es mit dem Zug vom Würz-
burger Hauptbahnhof in Richtung 
Breisgau – einmal umsteigen in 
Frankfurt – und nach knapp drei 
Stunden waren wir am Ziel. Dort 
angekommen ging es erstmal in die 
Markthalle, in der es lauter leckere Sa-
chen für unser Mittagsmahl gab: Spe-
zialitäten aus verschiedenen Ländern 
hatten für jeden Geschmack etwas zu bieten.
Danach besichtigten wir das Münster Unse-
rer Lieben Frau zu Freiburg, kurz Freiburger 
Münster, die im romanischen Stil begonnene 
und größtenteils im Stil der Gotik und Spät-
gotik vollendete römisch-katholische Stadt-
pfarrkirche von Freiburg im Breisgau. Sie 
wurde von etwa 1200 bis 1513 erbaut. Im 
Zuge der Gründung der Kirchenprovinz 
Freiburg wurde die Kirche im Jahr 1827 zum 
Bischofssitz des Erzbistums Freiburg.
Anschließend checkten wir im Hotel ein, 
das fußläufig zu erreichen war. Nach einer 
kleinen Verschnaufpause erkundeten wir 
die wunderschöne und gemütliche Innen-
stadt. Vor allem die Damen waren begeistert, 
zahlreiche kleine schnuckelige Geschäfte, in 
denen es jede Menge zu entdecken gab. Na-
türlich durfte auch ein Eisbecher oder ein 
„kalorienarmes“ Stück Kuchen mit Kaffee 
nicht fehlen. Schließlich macht man ja auch 
nicht jeden Tag eine Reise!
Am Abend trafen wir uns im Augustiner
keller zum gemeinsamen Abendessen. Ein 
letzter Absacker im Hotel und es war Nacht-
ruhe, um für den nächsten Tag gewappnet zu 
sein, der dann mit einem vielseitigen Früh-
stück mitten in der Innenstadt begann, bevor 
wir unseren Stadtführer vor dem Münster 
trafen, der uns alle wichtigen Sehenswür-
digkeiten der Altstadt zeigte und erklärte.

Freiburg mit seinen ca. 300 000 Einwohnern 
wurde im Jahr 1147 von Herzog Berchtold IV. 
von Zähringen gegründet. Architektur, 
Kunst und Handwerk vergangener Zeiten 
sind ebenso präsent wie zeitgenössisches 
Schaffen. So waren wir total begeistert 
von den engen Gassen, in denen es blühte 
und grünte. „Einfach zauberhaft“, war das 
Resümee. 
Bekannt in Freiburg sind auch die zahlrei-
chen „Bächle“, die durch die ganze Innen-
stadt führen. Laut unserem Stadtführer 
sollte man achtgeben, nicht hineinzutreten, 
sonst ist man verpflichtet, einen Freibur-
ger, bzw. Freiburgerin zu heiraten. Ob der 
eine oder andere aus unserer Gruppe doch 
heimlich das Wasser berührt hat, ist nicht 
bekannt …
Ein Highlight war die Fahrt mit der Schloss-
bergbahn, einem Schrägaufzug, der uns auf 
den Schlossberg beförderte. Dort konnten 
wir nicht nur die herrliche Rundumsicht 
über alle Teile der Stadt genießen, sondern 
auch den Kaffee und die ausgezeichneten 
Kuchenstücke des dortigen Restaurants.
Ein ausgedehnter Bummel durch die wun-
derschöne und gemütliche Altstadt beendete 
unseren Ausflug, bevor es wieder Richtung 
Bahnhof ging und wir die Heimreise mit 
dem Zug antraten.
� Text und Foto: Gitti Krüger, 1. Vors.

Ein gelungener Abend mit fränkischem Humor im Riedener 
Pfarrgarten.

Fränkische Mundart-Band begeistert Publikum
Musik, Humor und fränkischer Wortwitz zum Jubiläum des HUK
Rieden Mit einer Mischung aus mo-
derner Musik, fränkischem Humor 
und Wortwitz hat die Gruppe „Hülle 
& Chuck mit ein bisschen Schaber-
nack“ für einen unterhaltsamen 
Abend im Pfarrgarten in Rieden 
gesorgt. Die Künstler präsentierten 
pointierte Texte, eingängige Melo-
dien und originelle Einlagen.
Im Mittelpunkt standen Beobach-
tungen und Erfahrungen aus dem 
Alltag sowie typische fränkische 
Eigenheiten. Das sorgte für eine lockere 
Stimmung im Publikum, und immer wieder 
wurde herzhaft gelacht, auch zwischen den 
einzelnen Stücken.
Die Band überzeugte mit musikalischer Qua-
lität, während Chuck mit seinem fränkischen 
Wortwitz und seinen humorvollen Beiträgen 
für viele Lacher sorgte. Übrigens: Hinter 
„Chuck „ verbirgt sich Thomas Klug, der als 
Lubber gemeinsam mit Matthias Schmelzer 
das Duo „Lubber & Babbo“ bildet. Die beiden 
waren unter anderem in der Fernsehsendung 
„Fastnacht in Franken“ zu sehen.
Nach rund drei Stunden verabschiedeten sich 
„Hülle & Chuck“ unter großem Applaus vom 
Publikum. Auch die Atmosphäre im Pfarr-
garten trug zum gelungenen Abend bei und 

wurde von vielen Gästen positiv aufgenom-
men. „Ein geiler Abend in einer geilen Loca-
tion“, fasste es einer der Besucher zusammen.
Der Heimat- und Kulturverein Rieden be-
dankt sich bei der Band, bei seinen Gästen 
und bei allen, die zum Gelingen des Abends 
beigetragen haben, und zwar vom Auf- und 
Abbau bis hin zur Verpflegung.
Der Heimat- und Kulturverein Rieden (HUK) 
wurde im April 1996 gegründet und berei-
chert seitdem das kulturelle Leben in der 
Region. Er ist aus einem seit 1979 bestehen-
den kulturhistorischen Arbeitskreis hervor-
gegangen. Der Abend mit „Hülle & Chuck“ 
war einer der Höhepunkte im Rahmen der 
Feierlichkeiten zum 30-jährigen Bestehen des 
HUK.� Text und Foto: Jochen Pfeuffer
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Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 
Reparatur und Wartung für Rollläden, 
Markisen und Insektenschutz

Malerbetrieb Schütze Tel: 09367/4996226
Am Burggraben 1 Fax:  09367/4996225
97294 Unterpleichfeld Mobil: 0160/7818626
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Wärmedämmung  Fliesenlegen  Schimmelsanierungen

Ihr Steuerberater in Kürnach
Für Unternehmen, Selbstständige, Freiberufler und
Privatpersonen.

Nico Kröckel
Steuerberater
Semmelstraße 22
97273 Kürnach

Termine nach Vereinbarung
Tel.: +49 171 2177 970
info@steuerberatung-kroeckel.de
www.steuerberatung-kroeckel.de

Buchhaltung

Steuererklärungen Jahresabschlüsse

Beratung

Bürgermeister Frank Albert (links) freut sich über 
die neuen ÖPNV-Beauftragten der Gemeinde 
Unterpleichfeld. Madeleine Schneider und Julian 
Brünig (Mitte) stellten sich dem Gemeinderat vor.

Fotos: Irene Konrad

Impulse für Nahverkehr, Schulbau und Solarpark
Warum die Gemeinde Unterpleichfeld beim Neubau ihrer Grundschule externe Hilfe 
in Anspruch nimmt und eine weitere Sirene auf dem Feuerwehrhaus platziert wird
Unterpleichfeld Bürgerschaftliches En-
gagement für ihr Dorf beweisen Madeleine 
Schneider und Julian Brünig. Die beiden Neu-
bürger möchten sich in Unterpleichfeld ein-
bringen. Sie sind vor zwei bzw. drei Jahren 
zugezogen und übernehmen nun das Ehren-
amt der ÖPNV-Beauftragten. Damit sind sie 
künftig Ansprechpartner bei allen Fragen des 
öffentlichen Nahverkehrs und vertreten die 
Gemeinde bei der AGP.
„Wir möchten dabei helfen, den ÖPNV in un-
serer Gemeinde zu verbessern und passende 
Anbindungen für Jung und Alt zu schaffen“, 
erläuterten die neuen Beauftragten. Bürger-
meister Frank Albert wies darauf hin, dass 
Ende 2027 eine Neuvergabe der Buslinien 
ansteht. Deshalb sei es gut, bei den vorberei-
tenden Gesprächen der AGP Einfluss nehmen 
zu können.
Dem Gemeinderat und den interessierten 
Zuhörern stellten sich auch drei Architek-
ten des Büros „dold + versbach PartGmbB“ 
aus Gerbrunn vor. Sie präsentierten die Er-
gebnisse ihrer Prüfung auf der Baustelle der 
Unterpleichfelder Grundschule und analy-
sierten, wo der Bauablauf gestört ist und wie 
das Projekt wieder auf bessere Füße gestellt 
werden kann.
Bürgermeister Albert nannte den Grund für 
das Hinzuziehen des zweiten Büros ganz di-
rekt: „Im Hinblick auf den Status quo, die Ur-
sachen der Baustellenmisere und die Strategie 
brauchen wir einfach Verstärkung.“ Der aktu-
ell gemischte Bauzustand und der geplante 
Eröffnungstermin Ende Mai 2027 erfordern 
vor allem bei der Objektüberwachung eine 
enge Zusammenarbeit aller Beteiligten.
Anhand konkreter Beispiele wie der seit ei-
nem dreiviertel Jahr freiliegenden Fassaden-
verkleidung aus gepressten Holzfasern (laut 
Hersteller ist sie nur sechs Wochen frei be-
witterbar) oder einem „gestörten Bauablauf“ 
bei Parkettarbeiten ging es um das Einbinden 
von Sachverständigen und die regelmäßige 
Überprüfung der Zeit- und Kostenpläne. Ziel 
ist es, den Bauablauf wieder ins Rollen und 
gut zu Ende zu bringen.
Beschlossen hat das Ratsgremium die Auf-
stellung des Bebauungsplans „Erweiterung 
Solarpark Hilpertshausen“ um 2,9 Hektar 
sowie die Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange und der Öffentlichkeit. Auf der Er-
weiterungsfläche sind vier Batterie-Container 
mit einem Speichervolumen von insgesamt 20 
Megawattstunden vorgesehen. Damit können 
die Mittagsspitzen abgefangen und die Leis-

tung der Anlage für zwei bis vier Stunden 
gespeichert werden.
Im Zuge der Umstellung von analoger auf di-
gitale Alarmierung nahm die Gemeinde ihre 
Sirenenstandorte in den Blick. Da die Signale 
im Ortsteil Unterpleichfeld durch das Wachs-
tum des Ortes nicht mehr überall zu hören 
sind, ergab eine Schallpegelmessung zwei 
Optionen. Der Gemeinderat entschied sich 
für die Umrüstung der vier Bestandssirenen 
und die Anbringung einer fünften Sirene auf 
dem Feuerwehrhaus.
Beim vor knapp 20 Jahren angelegten und 
viel genutzten DFB-Minifeld soll der ver-
schlissene Kunstrasen ausgetauscht werden. 
Die Gemeinde will darauf achten, dass der 
neue Belag möglichst umweltfreundlich ist 
und kein Mikroplastik enthält. Zudem ver-
gab der Rat einen Sanierungsauftrag über gut 
20.000 Euro für 16 beschädigte Schachtabde-
ckungen im Gemeindegebiet.
Ausführlich diskutiert wurden drei Anträge 
von Bürgern. Bei den Parkverhältnissen in 
der Ölbergstraße und dem Wunsch nach 
Versetzung einer Laterne vor einer Gara-
geneinfahrt sah das Gremium im Moment 
keinen Handlungsbedarf. Der langjährigen 
Anmietung der ehemaligen Frostanlage in 
Burggrumbach stimmte der Gemeinderat 
zu. Der Antragsteller wird das Gebäude auf 
eigene Kosten restaurieren. Die Verwaltung 
wird beauftragt, einen Vertrag nach den Vor-
stellungen des Gemeinderats abzuschließen.
Im Unterpleichfelder Kindergarten hat die 
Gemeinde drei große Sonnenschirme zur 
Beschattung aufgestellt und am 29. Juli hat-
ten Kinder unter zehn Jahren und ihre Eltern 
auf dem Spielplatz in der Hofgartenstraße ihr 
Votum zur Umgestaltung abzugeben.
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Muss nicht sein.
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		 Bergtheim

	27.	 9.	 Brunnenschoppen – Opferbaumer 
Musikanten – Dorfplatz

	 3.	10.	 RotKreuzFlohmarkt – BRK 
Bergtheim – Sportgelände

	17.	10.	 Kabarettabend Bergtheim lässt‘s 
krach! – SV Bergtheim – MZH

	11.	11.	 St. Martinszug Dipbach 
– Kindergarten 

	 5.	12.	 Weihnachtsglühweindorfplatzabend  
HSG Pleichach + FFW – Dipbach

	12.	12.	 Bergth. Adventsgasse – BRK, MV,  
Bücherei, Ministranten – Kirchgasse

	20.	12.	 Weihnachtskonzert – Opferbaumer 
Musikanten – Kirche Opferbaum

Estenfeld
	24.	 8.	 Zwiebelkirchweih – Sängervereini-

gung Estenfeld
	 6.	 9.	 Konzert Junger Chor – Sängerverei-

nigung Estenfeld
	12.	 9. –	13. 9. Spätsommerfest – Malteser 

Hilfsdienst Estenfeld	
	20.	 9.	 Entenrennen – CSU OV Estenfeld/

Mühlhausen
	26.	 9.		 Kelterfest in der Kartause –  

Freundeskreis Kartause Estenfeld
	27.	 9.	 3. Altortflohmarkt in Estenfeld
	 3.	10.	 Tag der ofenen Tore – FFW Estenf.
	 3.	10.	 Bladdnbardi – EKG

Hausen
	27.	 9. +	28. 9. Herbstfest – MV Rieden –  

Pfarrgarten
	15.	10.	 Kabarett – HuK Rieden –  

Historisches Rathaus
	17.	10. +	18. 10. Theater Rieden – JTR – 

DJK Sportheim
	17.	10.	 Festabend – Musikverein Hausen 

– Jahnhalle
	23.	10. +		24. 10. +	25. 10. Theater Rieden – 

JTR – DJK Sportheim
	 7.	11. +	  9. 11. Kirchweih – DJK Rieden – 

DJK Sportheim
	13.	11.	 Martinszug E/S – KiGa/erbswiesen 

– Wendehammer
	13.	11.	 Martinszug – KiGa Rieden

Eisenheim
	19.	 9. –	20. 9. Kulturherbst Untereisenheim
	26.	 9. –	27. 9. Kulturherbst Untereisenheim
	10.	10.	 Oktoberfest – SC Obereisenheim
	14.	11.	 Rathaussturm – UCC

V eranstaltungs 

	11.	10.	 Kinderkleidermarkt – Weiße Mühle
	17.	10.	 Bauernmarkt – Bayerischer 

Bauernverband
	17.	10.	 Oktoberfest – TSG Estenfeld
	23.	10.	 Herbstausstellung Vernissage – 

Kunstfreunde Estenfeld
	24.	10.		 Herbstkonzert mit Weinprobe – 

Sängervereinigung Estenfeld
	24.	10. –	25. 10. Herbstausstellung – Kunst-

freunde Estenfeld
	31.	10.	 Halloween in der Kartause 

– SPD&bürger*forum
	14.	11.	 Herbstkonzert – MV Estenfeld – 

Weiße Mühle
	21.	11.	 Glühweinspektakel – TSG Estenf.
	22.	11.	 Adventsbasar – Verein für Kitas
	28.	11.	 Adventsmarkt – AsF/Freundeskreis 

– Kartause
	29.	11.	 Adventskonzert – Gospelchor Spirit 

of Joy

Der Bauantrag zur Schulhauserweiterung soll bald eingereicht werden
Bergtheim Arbeitsreiche Jahre stehen vor 
dem Grundschulverband Bergtheim. Die 
rund 340  Grundschulkinder haben nicht ge-
nug Platz in Bergtheim und Erbshausen-Sulz-
wiesen. Vorübergehend ist Hausen als dritter 
Schulstandort aktiviert. Doch es soll gebaut 
werden. Auch Entscheidungen zu Ferienbe-
treuung, steigenden Kosten und Busfahrplä-
nen stehen an. All das fällt zusammen mit 
neuen Gesichtern in der Verbandsversamm-
lung, zu der acht Vertreter aus Bergtheim, 
Hausen und Oberpleichfeld gehören. 18 Jahre 
war der nicht mehr angetretene Bürgermeis-
ter Konrad Schlier (Bergtheim) Vorsitzender. 
Bürgermeister Bernd Schraud (Hausen) war 
zwölf Jahre dessen Stellvertreter.
Noch einmal eröffnete der bisherige Vorsit-
zende Schlier die Sitzung des Schulverbands 

und übernahm bis zur Wahl seines Nach-
folgers Michael Burger die Leitung. Damit 
schloss Schlier „endgültig alle Aufgaben 
ab, die ich als Bürgermeister und Vorsitzen-
der verschiedener Verbände vor Ort hatte“. 
Die Baupläne zur Schulhauserweiterung in 
Erbshausen-Sulzwiesen sind soweit fertig, 
ebenso wie das von Schulleiterin Stephanie 
Kordmann erstellte pädagogische Konzept, 
so Schlier.
Lediglich die Gefährdungsbeurteilung sei 
noch nicht vollständig. Dann aber könne der 
Bauantrag bei der Regierung von Unterfran-
ken zur schulaufsichtlichen Genehmigung 
eingereicht werden. Etwa vier Millionen Euro 
an Investitionskosten muss der Schulverband 
wohl stemmen. Schlier rechnet mit Förderun-
gen von rund 45 Prozent der Gesamtkosten.

Bei der Wahl zum stellvertre-
tenden Vorsitzenden des Schul-
verbands zwischen Martina 
Rottmann und dem bisherigen 
stellvertretenden Vorsitzenden 
Bernd Schraud musste nach ei-
nem Patt von 4:4 Stimmen das 
Los entscheiden. Es fiel auf die 
Oberpleichfelder Bürgermeis-
terin Rottmann. Vorsitzender 
Burger versicherte, dass er 
Schraud „selbstverständlich 

Spannende Sitzung des Schulverbands Bergtheim

Am 24. Juni war die konstituierende Sitzung des Schulverbands 
Bergtheim. Von li.: Schulleiterin Stephanie Kordmann, Bernd 
Schraud, Thimo Schraut, Christine Holzinger, Martina Rottmann, 
Michael Rebitzer, Michael Burger, Dominik Büchs, Eva Friedrich.
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Andreas
 Bunzel
Ihr Spezialist für Klarinetten-, Saxophon- und Querflötenreparatur

Fachwerkstatt
für BlasinstrumenteR

Kompete
nt …

… zuverlä
ssig …

               
       

 

… schnell!

 

Andreas Bunzel   An der Heide 17   97291 Thüngersheim
Mobil: 0170 / 640  25  09   Web: musikbunzel.de

E-Mail: info@musikbunzel.de

 

Probleme mit Bild und Ton?
Das kriegen wir schon.

ob Antenne . . .  oder Gerät

Video · TV · HiFi

ELEKTRO-HAMMER
 Joachim Hammer

 Radio-Fernseh-Techniker
 Elektromeister
  
 

 97241 Oberpleichfeld
Prosselsheimer Straße 13 · Tel. (0 93 67) 86 61

Ihr Fachmann für
Radio-, Fernseh- und 
Video-Reparaturen

Ihr Fachmann für 
Antennen-Diagnosen

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

Grabsteine , Grabsteinreinigung , Nachbeschriftungen, Inschriften, 
Grababdeckungen aus Stein, Versetzung von Grabsteinen,  

Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

	
		

Oberpleichfeld
	17.	10.	 Asterix Lesung – Kath. Öffentliche 

Bücherei Oberpleichfeld

Kürnach

Unterpleichfeld
	12.	 9. +	13. 9. Pilzfest – Wild Speisepilze –  

Unterpleichfeld
	25.	 9.	 Wies’nparty in der Seemühle – VfR 

Burggrumbach – VfR Sporthalle
	26.	 9.	 Lange Nacht d. Feuerwehr– FF Uplf 

– Feuerwehrgerätehaus
	 3.	10. +	4. 10. Krautfest Unterpleichfeld – 

TSV – MZH
	 7.	11. +	  8.11. Theater – VfR Burggrumbach
	14.	11. +	15.11. Theater – VfR Burggrumbach
	21.	11. +	22.11. Theater – VfR Burggrumbach
22.	11.	Kirchenkonzert – SBO Unterpleichfeld 

– Kloster Fährbrück
	28.	11. +	29. 11. Burgweihnacht – Pfarr- 

gemeinde – Burg Burggrumbach
	29.	11.	 Adventskonzert – EMOtion/MV 

Upl. – Wallfahrtskirche Fährbrück
	 6.	12.	 Musik im Advent – ImTakt/MV 

Upl. – Kirche St.Laurentius Upl.
	19.	12.	 Weihnachtskonzert – MV Upl. – MZH
	20.	12.	 Adventssingen – FFW Burggrumbach
	31.	12.	 Silvesterlauf Leichtathletik

Prossels-/Püssensheim
	12.	 9.	 Beachvolleyball-Turnier – FFW 

Püssensheim – Bolzplatz
	26.	 9.	 Kabarettabend – TSV Prosselsheim
	11.	10.	 Eröffnung des 134. Kulturwegs in 

Prosselsheim – Rathaus
	29.	11.	 Adventskonzert – PGR Prosselsh.
	 4.	12.	 Nikolausfete – Adler Prosselsheim
	23.	12.	 Nacht der Lichter – PGR Prosselsh.

	19.	 9.	 Jubiläumsfest 40 Jahre Biohof 
Bieber & 20 Jahre Cafe Bieberbau

	20.	 9.	 Dämpferfest – Kürnacher  
Geschichte(n) – Café BieberBau

	26.	 9.	 Konzert – KKW – Altes Rathaus
	26.	 9.	 Lange Nacht der Feuerwehr – FW 

Kürnach – Feuerwehrhaus
	27.	 9.	 Kinderkleidermarkt – Kleider-

marktteam – Höllberghalle
	 3.	10.	 Olympic Games – JBO Kürnachtal 
	10.	10.	 Blaskapellenturnier – JBO Kürnacht.
	11.	10.	 Herbstmarkt – KiGa St.Elisabeth 

– Pfarrzentrum
	16.	10.	 Eröffnungsabend Kunstausstellung 

– Steckenpferdreiter – Grundschule 
17.	10. +	18.10. Kunstausstellung – Stecken-

pferdreiter – Grundschule Kürnach
	17.	10.	 Pokalfete – JBO Kürnachtal
	24.	10.	 Musikcomedy – CSU Kürach – 

Altes Rathaus
	21.	11.	 Herbstkonzert – JBO Kürnachtal
	22.	11.	 Kaffeekonzert – Kürn. Euphoniker
	 6.	12.	 Musikalischer Adventsnachmittag – 

KKW – Altes Rathaus	
	12.	12.	 Adventskonzert – SBO
	20.	12.	 Fränkische Weihnacht – Kürnacher 

Geschichte(n) – Café BieberBau

 eranstaltungs –Kalender
	 5.	12.	 Weihnachtsmarkt E/S– Musikverein 

– Schule oder MZH
	13.	12.	 Weihnachtskonzert – Chorisma und 

MV Rieden – Kirche

	21.	11. –	22.11. Kirchweih – SVO – Sportheim
	19.	12.	 Adventsglühen – SVO – Sportheim

beim Neubau des Schul-
hauses in seiner Gemeinde 
einbeziehen“ wird. Das Sit-
zungsgeld beträgt 30 Euro. 
Die monatliche Aufwands-
entschädigung für den ers-
ten Vorsitzenden beträgt 
200 Euro, für seine Stellver-
treterin auf 25 Euro. 
In den Rechnungsprüfungs-
ausschuss wurden Eva Fried-
rich (Stellvertreter Dominik 
Büchs), Sabrina Leske (Thimo 
Schraut) und Michael Rebitzer 
(Martina Rottmann) entsandt. 
Die Mitglieder der Schul-
verbandsversammlung:
Bergtheim: Bürgermeister 
Michael Burger (Vertreter 
Harald Hochum), Dominik 
Büchs (Christoph Schäuble) 
und Eva Friedrich (Laura Si-
kora). Hausen: Bürgermeis-
ter Bernd Schraud (Christine 
Holzinger), Sabrina Leske 
(Christine Holzinger) und 
Thimo Schraut (Leon Rin-
gelmann). Oberpleichfeld: 
Bürgermeisterin Martina 
Rottmann (Walter Kötzner) 
und Michael Rebitzer (Heiko 
Schlimbach).

Die Bläserklasse Hausen/Opferbaum unter der Leitung von  
Joachim Wendel beim Auftritt auf dem Place de Villerville.

Dämmerschoppen im Jubiläumsjahr
Musikalischer Sommerabend am Place de Villerville
Hausen Sein 50-jähriges Gründungsjubiläum feiert der Mu-
sikverein Hausen in diesem Jahr mit einer Reihe von Veran-
staltungen. Dazu zählte auch ein geselliger Dämmerschoppen 
auf dem Place de Villerville.
Bei bester musikalischer Unterhaltung durch die Bläserklasse 
Hausen/Opferbaum und die Musikkapelle Hausen saßen die 
Gäste an diesem Sommerabend gemütlich beisammen. Sie ge-
nossen die abwechslungsreichen Musikstücke ebenso wie die 
leckeren Speisen und Getränke. Mit großem Applaus würdig-
ten sie das Können und Engagement der Gastgeber.
Nach einem Konzert und einem musikalischen Familien-
nachmittag im März war die sommerliche Veranstaltung im 
Freien ein weiterer Höhepunkt im Jubiläumsjahr. Am 16. und 
17. Oktober sind Mitglieder und Interessierte zu einem Bea-
tabend mit der Partyband Lollipop und DJ sowie zu einem 
Festabend in der Jahnhalle in Hausen eingeladen, bei dem 
das 50-jährige Jubiläum weiter gewürdigt wird.
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Nachruf

Die Gemeinde Bergtheim und die Verwaltungsgemeinschaft Bergtheim  
trauern um ihren  

Altbürgermeister, Ehrenbürger und ehemaligen Vorsitzenden

HEINZ WITTSTADT
der am 05.07.2026 im Alter von 86 Jahren im Kreise seiner Familie friedlich von uns gegangen ist.

Wir verlieren mit Heinz nicht nur einen ehemaligen Bürgermeister, der sich 24 Jahre lang  
ehrenamtlich für unsere Gemeinde eingesetzt hat, sondern eine herausragende Persönlichkeit,  

die sich über Jahrzehnte hinweg unschätzbare Verdienste um die Gemeinde Bergtheim  
erworben hat. Sein unermüdliches Engagement in zahlreichen Vereinen und sein  

großes ehrenamtliches Wirken waren beispielhaft und prägten unsere Gemeinschaft maßgeblich.
 

Die Gemeinde Bergtheim und die Verwaltungsgemeinschaft wird Heinz stets  
ein ehrendes Andenken bewahren. Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie.

Für die Gemeinde Bergtheim  
und die Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Bergtheim

Mustermappe auf unserer Homepage 
www.dorf-zeitung.de oder über folgenden QR-Code:Traueranzeigen in der Dorf-Zeitung

Nachruf: Heinz Wittstadt (1940 – 2026) – Ein Leben für die Gemeinschaft
Bergtheim Die Gemeinde Bergtheim und ihre Orts-
teile Dipbach und Opferbaum nehmen Abschied 
von einem Mann, der unsere Heimat über Jahr-
zehnte hinweg maßgeblich geprägt hat: Altbürger-
meister und Ehrenbürger Heinz Wittstadt verstarb 
im Alter von 86 Jahren.
Heinz Wittstadt war weit mehr als ein Bürgermeis-
ter. Er war der Inbegriff dessen, was Gemeinschaft 
bedeutet. Am 1. Mai 1984 trat er sein Amt als Erster 
Bürgermeister an und prägte 24 Jahre lang eine Ära. 
Als Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft 
Bergtheim war er ein über die Gemeindegrenzen 
hinaus geschätzter Kommunalpolitiker, der stets 
das Verbindende über das Trennende stellte.
Sein Wirken hinterlässt bis heute sichtbare Spuren 
in unserer Gemeinde: Er verantwortete den Bau 
des Feuerwehrhauses in Opferbaum, den Ankauf 
der Schüsslerhallen und deren Umwandlung zum 
Baugebiet, den ersten Anbau an die Grundschule, 
den Ankauf der Baywa-Hallen für den Bauhof, 
die Erschließung des Baugebiets Veiter Weg, den 
ersten Sanierungsabschnitt der Kita „Die Kleinen 
Strolche“ in Bergtheim sowie den Neubau des Kin-
dergartens in Dipbach. Heinz Wittstadt dachte nie 
in Amtszeiten – er dachte in Generationen.
Sein Name bleibt untrennbar mit der Gemeinde-
partnerschaft zu Boutiers-Saint-Trojan verbunden. 
Als Mitgründer und aktiver Wegbegleiter pflegte 
er eine tiefe Freundschaft mit der französischen 
Partnergemeinde. Auch in der Freiwilligen Feu-
erwehr Bergtheim, die er von 1985 bis 2003 als 

Erster Vorsitzender leitete, setzte er Meilensteine: 
von der Modernisierung der Wehr und dem Bau 
der Feuerwehrhäuser bis hin zur Gründung der 
Jugendfeuerwehr.
Heinz Wittstadt war überall dort zu finden, wo 
Gemeinschaft entstand. Sein Engagement in den 
Vereinen war beispiellos: 
Beim SV Bergtheim war er jahrzehntelang aktiv, 
bei der DJK Dipbach sprang er in schwierigen Zei-
ten als Vorstand ein und stand als ehrenamtlicher 
Wirt hinter der Theke. Beim St. Elisabethverein 
prägte er 38 Jahre lang als 2. Vorsitzender die Ki-
ta-Landschaft. Er war ein Förderer der Chorver-
einigung, die er unkompliziert unterstützte, und 
ein treuer Freund des Musikvereins Bergtheim 
sowie der Opferbaumer Musikanten, bei denen 
er seit 1994 Mitglied war. Ob im Hubertus-Verein 
Fährbrück, dem VdK, dem YES Club, dem HSV 
oder als Geschäftsführer des Forstmaschinenrings 
Rimpar – Heinz war ein Kommunalpolitiker durch 
und durch, dem das Parteibuch unwichtig war, so-
lange die Entscheidung den Bürgerinnen und Bür-
gern diente.
Dass sein Lebenswerk in der Familie weiterlebt, 
erfüllte ihn mit großem Stolz: Es war für ihn eine 
tiefe Freude, noch miterleben zu dürfen, wie sein 
Stiefsohn Ruben im März zum Bürgermeister in 
Prosselsheim gewählt wurde.
Heinz Wittstadt fand seine letzte Ruhe unter einem 
Baum in Bergtheim – ein Ort, der seine tiefe Ver-
bundenheit mit dem Wald widerspiegelt.

Sein Denkmal sind nicht große Worte, sondern 
die Gebäude, die heute fest in unserer Gemeinde 
verankert sind, die lebendige Partnerschaft mit 
Frankreich, die Vereine, die durch seinen Einsatz 
Bestand haben, und die Menschen, die er begleitet 
und geprägt hat.
Die Gemeinde Bergtheim wird Heinz Wittstadt 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Au revoir, cher Heinz.
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Beratung bei Danksagung in der Dorf-Zeitung 
erhalten Sie unter ✆ 09367/99114

†
DANKSAGUNG

Für die liebevolle Anteilnahme, die tröstenden Worte,  
die Blumen- und Kranzspenden sowie die zahlreichen Beileidsbekundungen 

 a nlässlich des Todes von 

Heinz Wittstadt
möchten wir uns von Herzen bedanken.

Unser besonderer Dank gilt den Freiwilligen Feuerwehren Bergtheim,  Opferbaum 
und Dipbach, die mit Fahnenabordnung vertreten waren, für die würdevolle 

 Gestaltung der Trauerfeier, den Musikkapellen Bergtheim und Opferbaum für die 
einfühlsame musikalische Begleitung sowie Herrn Pfarrer Helmut Rügamer und 

Diakon Artur Eisenacher für die trostreichen Worte und die feierliche Zelebration 
des Requiems.

Ebenso danken wir dem Pflegedienst St. Gregor für die liebevolle Pflege  
und Betreuung in den letzten Wochen seines Lebens.

Wir bedanken uns auch bei den örtlichen Vereinen für die Anteilnahme  
und das Geleit auf seinem letzten Weg, insbesondere dem Sportverein  

DJK Dipbach und der Reservistenkameradschaft, die mit Fahnenabordnung 
vertreten waren. Frau Sitta Kaufmann danken wir herzlich für ihre bewegenden 

Worte, die sie im Namen des SV Bergtheim für Heinz gefunden hat.

Für die persönliche Anteilnahme danken wir zudem  
Herrn Landrat Thomas Eberth und Herrn Bürgermeister Michael Burger.

Herzlich danken wir zudem dem CSU Ortsverband  
Bergtheim-Dipbach-Opferbaum, dem St. Elisabethverein sowie der Kita  

„Die Kleinen Strolche“ Bergtheim für die Traueranzeigen.

Für die zahlreichen Geldspenden zugunsten von „Bündnis Entwicklung hilft“ 
 bedanken wir uns ebenfalls von Herzen.

Ein herzliches Dankeschön auch an alle, die uns in dieser schweren Zeit  
auf vielfältige Weise zur Seite standen.

In stiller Trauer
Annette

Harald und Birgit
Philipp, Florian, Simon und Ruben mit Familie  

und Anverwandte

Bergtheim, im Juli 2026

Physiotherapie und Osteopathie  
für gesetzlich und privat Versicherte 

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich 
dabei Unterstützung wünschen. Wir entlasten Sie gerne. 

Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege 
* Tagespflege
* Hauswirtschaftliche Hilfe 

St. Gregor ...unter Menschen 
 

  Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
  auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
  Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0

Hilfe mit Herz
und Hand

QUALIFIZIERTER BESTATTER WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113 · ESTENFELD
TEL. 09305 989255

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
• 116 117 �Medizinische Hilfe in der Nacht, am Wochen-

ende und an Feiertagen – Der Patientenservice 
ist rund um die Uhr erreichbar – 	  
24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche.

Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 • (0931)	386-58200
Fachstelle Suizidberatung Würzburg  	 • (0931)	 571717
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399
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Kostenlose Beratung und Probefahrt 
mit verschiedenen Modellen  
jederzeit vor Ort möglich.  
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an.

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

E-SCOOTER
Der praktische Helfer im Alltag –  
Genießen Sie unbeschwerte  
Mobilität und Freiheit!

Von links: 1. Kommandant Alexander Herbig, Bürgermeister und 
Schirmherr Ruben Mödl, Nina Röding vom Festkomitee und Land-
rat Thomas Eberth. Verdeckt Markus Fleder Kreisbrandinspektor.

Die Prosselsheimer Wehr beim Festzug

Ein Dorf hat sich schick gemacht – 150 Jahre Feuerwehr Prosselsheim
Viele Ehrengäste mit Landrat Thomas Eberth, zwanzig Wehren und fünf Gruppen gaben beim Festzug dem Jubilar die Ehre

Prosselsheim Bei strahlend blauem Himmel und 
fast 30 Grad wand sich der fast 700 Meter lange 
Festzug mit den Gastwehren vom Wiesengrund, 
Sonnenweg, Karl-Rupp Straße am Kindergarten 
vorbei zur Würzburger Straße und von da zum 
Festplatz in der Hofstraße. 
Voran zog die örtliche Wehr mit 1. Komman-
dant Alexander Herbig und 2. Kommandant Jo-
nas Hauck und danach die Ehrengäste mit Landrat 
Thomas Ebert und dem Schirmherrn Ruben Mödl, 
1. Bürgermeister der Gemeinde Prosselsheim, 
Markus Fleder, Kreisbrandinspektor Würzburg 
Nord-Ost, Altlandrat Eberhard Nuß und örtlichen 
Gemeinderäten. Altbürgermeister Norbert Ebert 
hat aus gesundheitlichen Gründen auf den langen 
Marsch verzichtet.

Eine Besonderheit hat sich das Festkomi-
tee um Nina Röding einfallen lassen. Im 
Zug liefen zur Freude vieler Zuschauerin-
nen und Zuschauer die Ehrendamen von 
1975, dem damaligen 100jährigen Jubel-
fest mit. Sie wurden von ihnen mit gro-
ßem Hallo und großem Beifall bedacht. 
Zwei Musikkapellen aus Püssensheim 
und Bergtheim gaben dem Festzug ihre 
besondere Note.
Als Gastwehren mit ihren Fahnen wa-
ren gekommen Püssensheim, Dipbach, 
Erbshausen-Sulzwiesen, Neusetz, Un-
terpleichfeld, Untereisenheim, Euerfeld, 
Schnepfenbach, Oberpleichfeld, Rotten-
dorf, Lengfeld, Nordheim, Bergtheim, 

Estenfeld, Hilpershausen, 
Rupprechtshausen, Hausen, 
Schwanfeld, Astheim und Burg-
grumbach. Den Zug begleiteten 
die Sportler des TSV-Prosselsheim und 
die Gruppe Adler. Am Festplatz ange-
kommen wurde als erstes der Durst ge-
stillt. An drei Ausgabestellen wurden die 
verschiedensten Getränke frisch gezapft. 
Zudem konnten in der Halle verschie-
dene Speisen erworben werden.
Nina Röding vom Festkomitee war voll 
des Lobes für die gute Vorarbeit, die 
doch ganz viel Grob- und Kleinarbeit, 
die zu bewältigen war, beinhaltet und 
sie bedankte sich lachend auch beim 
Schirmherrn Bürgermeister Ruben Mödl 
für das gute Wetter. Der Bürgermeister 
nannte verschiedene Schlagworte. 150 
Jahre Freiwillige Feuerwehr bedeutet 
150 Jahre Einsatz für die Allgemeinheit. 

Die Wehr sei ehrenamtlich aktiv mit hohem En-
gagement. Generationen von Menschen für andere 
da zu sein. Eine Wehr ist heute aktueller denn je. 
Sie ist dabei, Zukunft unserer Gesellschaft mit zu 
gestalten. Glückwunsch an jeden einzelnen in der 
Wehr für das Einbringen von Zeit, Mut und Kraft. 
Landrat Eberth meinte, dass die Wehr mit ihren 
Festlichkeiten vom Maibaumaufstellen bis zum 
Kesselfleischessen viel für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt beitrage.
An verschieden Plakatwänden hatte Ulrike 
Frankenberger Bilder, die ihr Anette Herbig zur 
Verfügung gestellt hatte, die alte Zeit mit den ver-
schieden Jubelfesten zusammen getragen. In der 
Halle waren die Zahlen 1,5 und die Null in einer 
schönen Bildcolage angelegt.
� Text und Fotos: Rainer Weis



An der oberen Mühle 17 
97273 Kürnach

www.osteopathie-heger-hofmann.de
e-Mail: info@osteopathie-heger-hofmann.de 

Telefon und Whatsapp: 0155 65616973

Vielen Dank
für die Anteilnahme und die 

tröstenden Worte, die in dieser 
schweren Zeit Kraft geben.

Renate Ruranski und Familie

In stiller Trauer

Hubert Ruranski
11.09.1954 — 06.07.2026

Am Wiesenweg 1 • 97262 Erbshausen
Telefon (0 93 67) 98 30 05 • Fax (0 93 67) 98 47 58

Maurermeister und
Restaurator im

Maurerhandwerk

TK Hoch-Tiefbau GmbH

Öffnungszeiten unter www.hornung-rosen.de

✆ 0 93 05/2 59  oder  01 71/82 13 163
Mail: rosen-hornung@freenet.de · www.hornung-rosen.de
Maidbronner Str. 42 · 97230 Estenfeld · Ortsende Richtung Rimpar

Karlheinz Hornung
Baum- und Rosenschule · Gartengestaltung
Topfrosen · Inh. Gebr. T & M Hornung

GARTENPFLEGE

• Im August: 20 % Rabatt auf Pflanzen im Verkauf! •

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Herr, dir in die Hände sei Anfang und Ende,  
sei alles gelegt.  Eduard Mörike
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Herzlichen Dank
sagen wir allen für die vielen Beileidsbekundungen, 
tröstenden Worte, stillen Gesten der Anteilnahme,  
die Blumen- und Geldspenden sowie die Nachrufe 
zum Abschied von unserem lieben

Leo Stark
* 1. 1. 1931  † 30. 6. 2026

Besonders danken wir der DJK Rieden, dem Musikverein Rieden, dem HuK, 
der Feuerwehr, dem Hubertusverein und allen, die zu der würdevollen Trauer-
feier beigetragen haben.

Es ist uns ein Trost, dass sein Lebenswerk und sein langjähriges Engagement 
unvergessen bleiben.

Rieden, im August 2026 Im Namen der Familie

– 
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 –

Neue Osteopathie-Praxis eröffnet im September in Kürnach
Kürnach Ab September bereichert eine neue 
Praxis für Osteopathie das Gesundheitsange-
bot in Kürnach.
Nach 16 erfolgreichen Jahren mit einer Phy-
siotherapiepraxis in Würzburg-Lengfeld  
erfüllt sich die Inhaberin nun den Wunsch, 
sich ganz auf die Osteopathie zu konzent-
rieren und ihre Patientinnen und Patienten 
in neuen Räumlichkeiten an ihrem Wohnort 
Kürnach zu begrüßen.
Die Osteopathie begleitet die Praxisinhaberin 
bereits seit vielen Jahren und war schon fester 
Bestandteil ihres therapeutischen Angebots 
in Würzburg-Lengfeld. Mit der Eröffnung 
der neuen Praxis steht diese ganzheitliche 
Behandlungsform nun im Mittelpunkt ihrer 
Arbeit.
Die Osteopathie ist eine manuelle Therapie-
form, die den Menschen als Einheit betrachtet. 
Sie geht davon aus, dass der Körper über na-
türliche Selbstheilungskräfte verfügt und alle 
Strukturen – wie Muskeln, Gelenke, Faszien, 
Organe und das Nervensystem – miteinander 
in Verbindung stehen. Durch gezielte manu-
elle Techniken werden Bewegungseinschrän-

kungen und Spannungen aufgespürt und 
behandelt, um die körpereigenen Regulati-
onsmechanismen zu unterstützen. Ziel ist 
es, nicht nur einzelne Symptome zu behan-
deln, sondern deren Ursachen zu erkennen 
und den Körper in seinem Gleichgewicht zu 
fördern.
Die neue Praxis richtet sich an jeden, der  
etwas für seine Gesundheit tun will und  
bietet eine individuelle, auf die persönlichen 
Beschwerden und Bedürfnisse abgestimmte 
Behandlung. Ein Schwerpunkt liegt in der 
Frauengesundheit.
Mit der Praxiseröffnung freut sich die Inha-
berin darauf, ihre langjährige Erfahrung und 
ihr osteopathisches Fachwissen nun auch in 
Kürnach einzubringen und Patientinnen und 
Patienten aus Kürnach und der Umgebung 
auf ihrem Weg zu mehr Gesundheit und 
Wohlbefinden zu begleiten.

Praxis für Osteopathie Ulrike Heger-Hofmann
An der oberen Mühle 17, 97273 Kürnach, 
www.osteopathie-heger-hofmann.de, Mail: 
info@osteopathie-heger-hofmann.de, Telefon 
und Whatsapp: 0155 65 616 973



Ein herzliches Dankeschön … 
sage ich meinen Kindern mit Familien,  
allen Verwandten, Freunden und Bekannten, 
die mir anlässlich meines

90. Geburtstages
gratulierten und mir mit Glückwünschen und 
Geschenken viel Freude bereitet haben.

Auch allen, die zum Gelingen des Festes  beigetragen 
haben, ein herzliches Dankeschön. Es war  
ein wunderschöner Tag für mich.

Luitgard Rumpel

Hausen, im Juli 2026

Über die vielen Glück­
wünsche und Aufmerksam­
keiten zu meinem 

100. Geburtstag
war ich ganz überrascht und 
habe mich sehr gefreut. 

Dafür sage ich 

„Herzlichen Dank”

Dipbach im August 2026 Gunda Götz

Wir sind für Sie
da, wenn Sie uns
brauchen.

   Kompetenz seit 2008

Ingo Nolte hier mit Herrn Winter

Wir sind für Sie
da, wenn Sie uns

 Kompetenz seit 2008

Ingo Nolte hier mit Herrn Winter

AMBULANTE PFLEGE
INTENSIVPFLEGE
TAGESPFLEGE

Nolte ambulante Pflege . Servicestelle: An der Spielleite 14  
97294 Unterpleichfeld . Tel.:  0 93 67 / 98 43 99 . Fax: 0 93 67 / 98 45 28
Nolte Tagesp� ege Hausen . Schulweg 2 . 97262 Hausen bei Würzburg
Tel.:  0 93 67 / 9 86 06 90 . Fax: 0 93 67 / 9 86 06 91
Nolte Tagesp� ege Untereisenheim . Schulstraße 6 . 97247 Untereisenheim
Tel.: 0 93 86 / 9 79 38 66 .  Fax: 0 93 86 / 9 79 37 88
mail: info@nolte-p� ege.de . www.nolte-p� ege.de
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Foto: Jonathan Houdeck

Der erste Nachwuchs-Prüfungstag beim JBO Kürnach
Sei auch du dabei,  
das nächste Mal!
Kürnach Premiere beim JBO 
Kürnach: Erstmalig haben 
wir einen eigenen Prüfungs-
tag für unsere jüngsten Nach-
wuchstalente auf die Beine 
gestellt – und der Erfolg war 
einfach überwältigend!
Insgesamt 19 Kinder und Ju-
gendliche sowie eine erwach-
sene Person haben sich der 
Herausforderung gestellt und gezeigt, was in 
ihnen steckt. Monatelanges Üben, Taktzählen 
und Notenbüffeln haben sich mehr als aus-
gezahlt. Elfmal das Newcomer-Abzeichen 
des Nordbayerischen Musikbundes: Unsere 
Nachwuchs-Musikerinnen und -Musiker (mit 
bis zu einem Jahr Spielerfahrung) glänzten 
an Horn, Saxofon, Trompete und Schlagzeug. 
Achtmal das Junior-Abzeichen: Die etwas er-
fahrenen überzeugten auf Flöte, Klarinette, 
Trompete und Saxofon.
Ein riesiges Kompliment geht an alle 
Prüflinge für den Theorieteil: Die Aufgaben 
wurden von allen nahezu fehlerfrei gelöst! 
Beim Junior-Abzeichen durfte sogar vierfach 
die Traum-Note 1.0 gefeiert werden. Ein gro-
ßes Dankeschön geht hierbei an David Förs-
ter, der die Kinder im Vorfeld mit viel Geduld 
und Begeisterung im Theorie-Unterricht auf 
diesen Tag vorbereitet hat. Ebenso danken 
wir den zwei Prüferteams, die mit viel Ein-
fühlungsvermögen für eine faire und ermu-
tigende Prüfungsatmosphäre gesorgt haben. 
Ohne das großartige Engagement der Orga-

nisatorinnen im Hintergrund wäre die Veran-
staltung jedoch nicht möglich gewesen, denn 
sie haben mit Herzblut und viel Liebe zum 
Detail für einen rundum perfekten Ablauf 
gesorgt.
Nach der Aufregung folgte der gemütliche 
Teil: Gemeinsam mit den stolzen Eltern, Ge-
schwistern und Großeltern wurde gefeiert. 
Unsere Jugendvorstandschaft überreichte 
die Urkunden strahlenden Gesichtern. Bei 
leckeren Bratwürsten vom Grill und kalten 
Getränken klang der Nachmittag in fröhli-
cher Runde aus.
Diese Premiere hat gezeigt, wie viel Freude 
das gemeinsame Musizieren macht und wie 
toll der Zusammenhalt in unserer Vereinsju-
gend ist. Eines steht jetzt schon fest: Das ma-
chen wir im nächsten Jahr garantiert wieder!
Du spielst auch ein Instrument oder möchtest 
ein neues ausprobieren? Bei uns im Verein 
ist immer was los – von den ersten Tönen bis 
zum ersten gemeinsamen Auftritt. Wir freuen 
uns jederzeit über neue Gesichter in unseren 
Nachwuchsgruppen!� Text: Astridt Raaber

Am Montag spielten die Püssensheimer unter Leitung von Stefan 
Börger volksnahe Lieder.

Das Lindenblütenfest war wieder der Renner
3 Tage, 3 Musikkapellen & leckeres Essen lockten viele Besucher nach Püssensheim
Püssensheim Das Musikfest 
unter der Linde vor dem Ge-
meindehaus hat wieder die alte 
Qualität erreicht. Mit Musik 
und verschiedenen leckeren 
Essen sowie einer reichhalti-
gen Kaffee- und Kuchenbar 
mit selbstgebackenen Kuchen 
und sonstigen Leckereien 
von Eiskaffee bis Muffins für 
die Kleinen wurde alles vom 
Feinsten geboten.
Am Freitag musizierten die 
„Grooveties“, ihr Repertoire 
als Wunschkonzert ausgelegt 
ging von Rock bis Oldies. Viele 
junge Gäste kamen wegen der 
Musik und um sich bei einem kühlen Getränk 
zu unterhalten und weniger, um was zu es-
sen. So gab es auch nur Bratwurst im Weck, 
was auch völlig ausreichte.
Das Fest ging am Sonntag früh um 10 Uhr 
mit einem Gottesdienst mit Pfarrer Helmut 
Rügamer unter der alten Linde weiter. Rüga-
mer lobte die Gemeinschaft und die Logistik, 
die für ein solches Fest ihre besondere Note 
gibt. Danach gab es zwei leckere reichhaltige 
selbstgemachte Mittagessen. Am Nachmittag 
gab es ein Kinderprogramm und die Bläser-
klasse vom Musikverein Püssensheim zeigt 
ihr erworbenes Können. Die Festgemein-
schaft Püssensheim GbR als Organisation 
des Festes hatte für 18 Uhr die nächste Ka-
pelle angekündigt. Jedoch weit davor waren 
fast alle schattigen Plätze belegt, sodass der 
Böhmisch/Mährische Abend mit den drei-
unddreißig „Hergolshäuser Musikanten“ 
unter der musikalischen Leitung von Rudi 
Fischer ein volles Haus bescherte. Immer wie-
der wurden die Darbietungen nicht nur mit-
gesungen, sondern auch lautstark beklatscht. 
Darunter auch der Präsident des Nordbaye-
rischen Musikbundes Manfred Ländner und 

der „Neue“ örtliche Bürgermeister Ruben 
Mödl.
Am Montagnachmittag traf sich der Senio-
renkreis Prosselsheim und Püssensheim un-
ter ihren Vorsitzenden Ulrike Frankenberger 
und Berta Ländner-Mack auf dem Festplatz 
und genoss bei geselligem Zusammensein 
unter den schattenspendenden Sonnenschir-
men die Speisen und Getränke. Am Abend 
spielten bei voller Brunnengasse „Die Püs-
sensheimer“ unter Leitung von Stefan Börger 
volksnahe Lieder, die von den beiden Front-
männern Frank Olbrich und Volker Böhm 
gesanglich begleitet wurden. Daneben hatte 
die Essensausgabe mit ihren acht Gerichten 
alle Hände voll zu tun, die Essen frisch und 
wohlduftend an den Mann oder die Frau zu 
bringen. Trotz meterlanger Schlange bis hin 
zum Milchhäusle lief alles geordnet und ohne 
Aufregung über die Bühne. Die Besuche-
rinnen und Besucher aus den umliegenden 
Ortschaften waren begeistert vom großen 
musikalischen und kulinarischen Angebot, 
das der kleine Ort Püssensheim auf die Beine 
gestellt hatte.
� Text und Foto: Rainer Weis



Würzburg Nord Gross 	 Dorf-Zeitung	

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

MOBIL 0176-59006179

Roland-Frank-Str. 7f
97076 Würzburg
info@landeswerk.de
www.landeswerk.de

Insektenschutz 
Plissees
Markisen
Rollladen 
Terrassendächer 
SmartHome
Reparatur
Beratung vor Ort
Komplette Abwicklung
Wir freuen uns auf Ihr Projekt!

Ihr persönlicher Sonnenschutz und Insektenschutz
Experte in Würzburg und Umgebung. 

bodenhandwerk-ganz.de · info@bodenhandwerk-ganz.de

Erlenring 8 · 97241 Bergtheim
T: 09384 8824101 
M: 0151 16 558 421 

Parkett und Landhausdielen
Bürsttechnik für strukturierten 
Massiv- und Mehrschichtparkett
Laminat und Kork 
Vinyl, Linoleum und Teppich  
Türen und Treppen

Auf dem Weg zur Kompostanlage in Oberpleichfeld wird in einer 
Ausweichbucht beim Sportheim regelmäßig ein 40-Tonner-LKW 
mit Anhänger abgestellt. Das ist laut Ansicht des Gemeinderats 
für den Verkehr auf der schmalen Straße gefährlich. Nun soll ein 
Halteverbotsschild aufgestellt werden. Foto: Irene Konrad

Infos zur Gemeinderatssitzung in Oberpleichfeld
Warum Oberpleichfeld seinen Wasservertrag nach 18 Jahren anpasst und was sich sonst noch im Gemeinderat getan hat

Partnergemeinde Úrkút in Ungarn erwartet. Sie tragen mit 
ihren landestypischen Langos-Spezialitäten zum Programm 
der Festgemeinschaft bei. Außerdem hat Bürgermeisterin 
Rottmann die Erlaubnis erteilt, dass eine Gruppe der Musik-
hochschule Würzburg zum Auftakt ein halbstündiges Kon-
zert spielt.

Die Gemeinde Oberpleichfeld schließt mit 
der Fernwasserversorgung Franken (FWF) 
einen neuen Wasserlieferungsvertrag mit 
einer garantierten Dauer bis Ende 2046 ab. 
Das hat der Gemeinderat einstimmig be-
schlossen. Die bisherige Jahresbestellmenge 
wird auf 48.000  Kubikmeter erhöht. Das ent-
spricht einer monatlichen Höchstmenge von 
4.000 Kubikmetern. Aufgrund des neuen Ver-
trags ist ein einmaliger Anschlussbeitrag von 
13.072 Euro netto fällig.
Mit der Vertragsunterschrift wird der bis-
herige Wasserlieferungsvertrag für die Ge-
meinde Oberpleichfeld vom 27. Mai 2008 
aufgehoben. In diesem vor 18 Jahren ge-
schlossenen Vertrag war die jährliche 
Bestellmenge mit 30.800 Kubikmetern ange-
geben und die Monatshöchstmenge betrug 
5.070  Kubikmeter.
2008 wurden diese Werte aus dem Was-
serlieferungsvertrag vom November 1965 
übernommen. Geregelt worden ist, dass die 
Bestellmenge für das Trinkwasser vertrag-
lich neu festzulegen ist, wenn sie zwei Jahre 
nacheinander um 20 Prozent oder mehr über-
schritten wird.
In Oberpleichfeld ist dieser Fall eingetreten. 
Darauf hat die FWF im Mai 2026 hingewiesen. 
Die Fernwasserversorgung unterbreitete der 
Gemeinde einen Vorschlag, der auf den tat-
sächlichen Verbrauchswerten der vergange-
nen Jahre basiert und den durchschnittlichen 
Bedarf widerspiegelt. Bei ihrer Entscheidung 
zur Festlegung der neuen Liefermenge be-
rücksichtigen die Oberpleichfelder auch ihre 
neuen Baugebiete und gewerblichen Stätten.
Unabhängig von diesen grundsätzlichen Ver-
tragsregeln ist der Preis für die verbrauchte 
Wassermenge zum 1. Juli 2026 von 1,70 Euro 

pro Kubikmeter auf 1,80 Euro zuzüglich der 
gesetzlichen Mehrwertsteuer gestiegen.
Dem wichtigen Beschluss zum neuen Wasser-
lieferungsvertrag folgten in der Gemeinde-
ratssitzung mehrere Tagesordnungspunkte 
zur Kenntnisnahme. Einer betraf einen 
Wunsch der Gemeinderätin Marina Bär. 
Sie hatte um eine Anfrage bei der Straßen-
verkehrsbehörde gebeten mit der Bitte um 
Prüfung, ob vor dem Kindergarten in der 
Prosselsheimer Straße ein Fußgängerüber-
weg errichtet werden kann.
Bürgermeisterin Martina Rottmann infor-
mierte nun darüber, dass die Voraussetzun-
gen dafür nicht vorliegen. Die Behörde führt 
an dieser Stelle „gute Sichtverhältnisse für 
querende Personen“, die bereits vorhandene 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 Stun-
denkilometer während der Kindergarten-
zeiten und die letzte Fahrzeugzählung von 
täglich 1.464 Fahrzeugen an. Das sei für eine 
Kreisstraße (Wü 3) unterdurchschnittlich.
Die Ratsmitglieder diskutierten kurz über 
farbliche Markierungen auf dem Gehweg, um 
optisch auf die Gefahrenstelle hinzuweisen. 
Über diese „niederschwellige Maßnahme“ 
machen sie sich nun Gedanken. „Erst einmal 
besteht somit kein weiterer Handlungsbe-
darf“, fasste Bürgermeisterin Rottmann das 
Thema zusammen.
Sie informierte auch darüber, dass wegen 
Arbeiten auf einem Privatgrundstück ein 
Hubsteiger im Dorf war. Diese Gelegenheit 
habe die Gemeinde genutzt, um Totholz aus 
hohen Bäumen im Garten des Kindergartens 
und am Friedhof auszuschneiden. Das sei 
aufgrund der Verkehrssicherungspflicht nö-
tig gewesen.
In der Straße Herrnberg ist eine Boden-

schwelle teilweise gebrochen. 
Die Bürgermeisterin gibt den 
Hinweis an den Bauhof wei-
ter. Es soll Abhilfe geschaffen. 
Als gefährlich sieht das Rats-
gremium das Abstellen eines 
LKWs mit Anhänger in einer 
Ausweichbucht am Sportge-
lände. Deshalb soll dort ein 
Halteverbotsschild aufgestellt 
werden.
Vom 1. bis 3. August findet das 
traditionelle Fischfest in Ober-
pleichfeld statt. Dazu wer-
den wieder Freunde aus der 
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WARUM DIE WÄRMEPUMPE 
VOM REGIONALEN FACHBETRIEB?
1. Persönliche Beratung* statt Callcenter
2. Schneller, direkter Service und Wartung
3. Langfristige Partnerschaft
4. Transparente Kosten 
5. Region stärken, Zukunft sichern

Lieferradius: 30 km rund um den Firmensitz. Preisgültigkeit bis 30.11.2026

*Für die persönliche Beratung vor Ort berechnen wir 195 € zzgl. MwSt.  
Bei Beauftragung verrechnen wir den Betrag mit der Endrechnung.

Ihre neue Heizung. Vom Meister 
aus der Nachbarschaft!

inkl. Lieferung, Montage & Inbetriebnahme

NACHHALTIG SPAREN – 

SPÜRBAR PROFITIEREN

für 11.026 €
nach 80 % Förderung

Zum Angebot:

An der Spielleite 17a . 97294 Unterpleichfeld
Tel. 093 67 - 98 98 990 . info@hb-heizung.de Weitere Infos: www.hb-heizung.de

Bürgermeister Bernd Schraud überreicht seiner Stell-
vertreterin Christine Holzinger die Bestellungsurkunde 
zur Standesbeamtin des Standesamts Hausen mit auf 
Eheschließungen (und die Begründung von Lebenspart-
nerschaften) beschränktem Aufgabenbereich.

Foto: Irene Konrad

Neuer Schwung für Standesamt und Seniorenarbeit
Standesamt, Senioren und Finanzen: 
Der Hausener Gemeinderat bestellt neue Beauftragte und blickt auf die Kassenprüfung
Hausen Eine Reihe an Bauanträgen, eine überört-
liche Prüfung der Kasse der Gemeinde Hausen 
sowie verschiedene Anfragen beschäftigten den 
Hausener Gemeinderat. Zudem wurde die stellver-
tretende Bürgermeisterin Christine Holzinger mit 
der Übergabe einer Urkunde durch Bürgermeister 
Bernd Schraud offiziell zur Eheschließungsstan-
desbeamtin der Gemeinde bestellt.
Die Entscheidung zur Bestellung Holzingers als 
„Standesbeamtin mit beschränktem Aufgabenbe-
reich“ fasste der Gemeinderat in seiner Sitzung am 
2. Juli. Inzwischen hat die stellvertretende Bürger-
meisterin einen „inhaltsreichen Fortbildungskurs“ 
absolviert.
Bürgermeister Schraud begrüßte die „weitere Mög-
lichkeit für Paare bei einer Trauung“ und für die 
Gemeinde die „Verteilung auf mehrere Schultern“. 
In Hausen übernehmen neben Schraud und Hol-
zinger auch Geschäftsstellenleiter Matthias Schun-
der und Sachbearbeiterin Sybille Schneider diesen 
Aufgabenbereich.
Bestätigt beziehungsweise neu besetzt wurden 
die Seniorenbeauftragten. Für die aktuelle Amts-
periode hat der Gemeinderat Hausen mit Elisabeth 
Rügemer für den Gemeindeteil Erbshausen und 
Gertrud Teubert für den Gemeindeteil Rieden zwei 
Frauen als Seniorenbeauftragte wiederbestellt. Für 
den Gemeindeteil Hausen wurde Marlene Walter 
zur neuen Seniorenbeauftragten bestimmt.
Derzeit suchen die Hausener noch eine Ehrenamts-
beauftragte oder einen Ehrenamtsbeauftragten. 
Bürgermeister Schraud bat die Ratsmitglieder um 
Vorschläge und will den Aufruf auch im Mittei-
lungsblatt veröffentlichen. Das Ehrenamt vor Ort 
soll im Sinne einer Strukturinitiative von Landrat 
Thomas Eberth nachhaltig gestärkt werden. Die 
Servicestelle Ehrenamt beim Landratsamt Würz-
burg qualifiziert, begleitet und vernetzt die künf-
tigen Beauftragten.
Auf der Tagesordnung der Sitzung stand neben 
Anträgen auf isolierte Befreiung von Festsetzun-
gen bestehender Bebauungspläne eine Nutzungs-
änderung von zwei Büroräumen in Schlafräume, 

die frühzeitige Beteiligung an einem Bauvorhaben 
des Marktes Werneck zur Aufstockung der medi-
zinischen Versorgung und ein Änderungsantrag 
zum Neubau einer landwirtschaftlichen Mehr-
zweckhalle in der Gemarkung Hausen.
Dieser Neubau im Außenbereich ist privilegiert 
und wurde bereits 2022 im Gemeinderat behandelt 
und vom Landratsamt genehmigt. Der Standort 
und die Ausmaße der geplanten Maschinenhalle 
mit ihren 63 Metern Länge und 30 Metern Breite 
bleiben unverändert. Lediglich die Position der 
Tore wird etwas verschoben und die Dachüber-
stände ändern sich.
Neu plant der Bauherr, im Obergeschoss über dem 
geplanten Werkstattbereich einen Verwaltungs-
trakt mit Büros, Besprechungsraum, Umkleide und 
WC-Anlage einzurichten. Bei einer Gegenstimme 
hatte der Gemeinderat keine Einwände zum Än-

derungsantrag. Der Rat wies 
jedoch auf Vorgaben zu Was-
serschutz, Schallschutz, vor-
nehmlicher Verladung am 
Osttor sowie Sonderverein-
barungen zum Wasser- und 
Kanalanschluss hin.
Eine gute Arbeit sei der Kas-
senführung der Gemeinde 
Hausen bescheinigt worden. 
Das steht laut Bürgermeister 
Schraud im Prüfbericht der 
Staatlichen Rechnungsprü-
fung vom 11. Juni. Bei der 
überörtlichen Kassenprü-
fung gebe es zwar eine Text-
ziffer und damit eine noch 
zu erledigende Aufgabe. Sie 
wird noch in diesem Jahr 
durchgeführt und fußt „auf 
einigen Veränderungen in 
der Kassenposition“.
Unter dem Punkt „Verschie-
denes“ ging es um den Re-
gionalplan, Mäharbeiten in 
Gräben, enge Straßenver-
hältnisse, anstehende Arbei-
ten im „Haus am Plätzle“, 
eine Spielplatzprüfung und 
gewünschte Spielzeuggitter-
boxen sowie um die Bitte um 
eine Ortsbegehung am Schul-
haus in Erbshausen-Sulz-
wiesen vor der Einreichung 
des Bauantrags für dessen 
Erweiterung.

Kindertagesstätte „Wirbelwind“ 

Abschlussausflug der Vorschulkinder
Dipbach Zum Ende ihrer Kindergartenzeit mach-
ten sich die Vorschulkinder der Kita Wirbelwind 
Dipbach auf den Weg zu ihrem Abschlussausflug. 
Eigentlich sollte es – wie bereits im vergangenen 
Jahr – mit Zug und Bus in den Wildpark Schwein-
furt gehen. Doch bereits am Bahnhof in Bergt-
heim machte eine Zugstörung den Plänen einen 
Strich durch die Rechnung. Dank der spontanen 
Unterstützung einiger Eltern, die kurzerhand den 
Fahrdienst übernahmen, konnte der Ausflug den-
noch stattfinden. Stattdessen ging es zum Hub-
land nach Würzburg, wo die Kinder gemeinsam 
einen abwechslungsreichen und fröhlichen Tag 
verbrachten.
Der gelungene Abschluss wurde anschließend in 
der Kita gefeiert. Mit dem symbolischen „Raus-
wurf“ verabschiedeten sich die Vorschulkinder 
feierlich von ihrer Kindergartenzeit.
Wir wünschen unseren „Großen“ schöne Ferien 
und einen tollen Start in der Schule.

Foto: Rosi Angel, Johanniter



Würzburg Nord Gross 	 Dorf-Zeitung	

Dorf-Zeitung | www.dorf-zeitung.de

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

 
Kettelerstr. 90 · 97222 Rimpar
 (0 93 65) 43 70
info@schlosserei-troll.de · www.schlosserei-troll.de

Fachbetrieb des Metallhandwerks

••  Türen, Tore, Antriebe aller Art
••  Treppen- und Balkongeländer 
••  Edelstahlverarbeitung 
••  Überdachungen 
••  Zäune und Einfriedungen 
••  Montagen
••  Reparaturen
••  Wartungsarbeiten

Troll Metallbau GmbH

...kommt

   schle
unig!

. Spenglerei . Sanitäre 
 Installation. Heizung & 
 Solartechnik. Badsanierung. Kundendienst

97230 Estenfeld . Wilhelm-Barth-Str. 4
Tel.: 09305-237 . Fax 09305 - 1637

www.installation-breunig.de

Spendenübergabe der Grundschule Bergtheim
Bergtheim Im Mai 2026 feierte die Grund-
schule Bergtheim ein Schulfest für sich und 
andere, denn die Schülerinnen und Schüler 
liefen Runde um Runde für den guten Zweck.
Erst- und Zweitklässler/innen joggten 20  Mi-
nuten auf dem Sportplatz und die älteren 
Jahrgänge liefen 900 m-Runden um das Sport-
gelände herum. In den 30 Minuten Laufzeit 
erreichten mehrere Läuferinnen und Läufer 
mehr als 5 km! Eine großartige Leistung die-
ser Kinder!
Durch großzügige Sponsoren und Sponso-
rinnen kam dabei ein beachtlicher Betrag 
von rund 8000  Euro zustande. Dieser soll an 
drei verschiedene Organisationen gespendet 
werden: Der Förderverein der Grundschule 
Bergtheim, welcher sich seit Jahren für un-
sere Schulkinder einsetzt und auch wieder 
die diesjährige Theaterfahrt unterstützt hat, 
erhält 3000 Euro aus den Einnahmen, um da-
mit weitere schulische Projekte zu fördern.
2500 Euro spenden wir an die Katholischen 
Bücherei Bergtheim, welche seit 10 Jahren 
eine enge Kooperation mit unserer Schule, 

vertreten durch Frau Tina Göbel, pflegt. Viele 
Klassen erhalten im Rahmen der Zusam-
menarbeit regelmäßig abwechslungsreiche, 
altersgemäße Bücherkisten oder dürfen an 
Autorenlesungen teilnehmen.
Außerdem ist es uns als Schulfamilie ein An-
liegen, auch für andere Kinder etwas zu tun 
und daher spenden wir weitere 2500 Euro an 
das Goldene Kinderdorf Würzburg. Diese 
kommen vollumfänglich der dort eingerich-
teten Fahrradwerkstatt zugute.
Bei der Spendenübergabe waren Herr Bur-
ger, 1. Bürgermeister der Gemeinde Bergt-
heim und Vorsitzender des Fördervereins 
der Grundschule Bergtheim, Frau Tina Gö-
bel von der Katholischen Bücherei Bergtheim 
und Frau Iris Schmidt, die Leiterin des Gol-
denen Kinderdorfes im Stadtteil Keesburg in 
Würzburg anwesend.
Stellvertretend für die fleißigen Läuferinnen 
und Läufer haben einige Kinder der Klasse 
3 a zusammen mit ihrer Klassenlehrerin Su-
sanne Winter die symbolische Schecküber-
gabe begleitet.

Foto: Sophia Bartsch

1. Vorsitzende Helga Ländner bedankte sich bei 
allen Beteiligten für ihre Arbeit und ihr Mittun bei 
der Restaurierung der Flurmadonna

Foto: Matthias Demel

Aus dem Dornröschenschlaf geweckt
Restaurierte Madonnenstatue an neuem Standort
Kürnach Initiiert vom Verein Kürnacher Ge-
schichte(n) e.V. wurde eine restaurierte Flur-
madonna mit einer feierlichen Marienandacht 
und anschließender Segnung durch Pfarrer Jo-
achim Bayer an ihrem neuen Standort an der 
Abzweigung Siebenweg-Langer Höllberg in 
der Kürnacher Flur eingeweiht.
Zahlreiche Gemeindemitglieder und Gäste 
waren, trotz großer Hitze am Sonntagnach-
mittag gekommen, um bei diesem Festakt da-
bei zu sein. Eine große Gruppe von Musikern 
der „Körnier Dorfmusik“ begleiteten die An-
dacht mit Marienliedern und schufen damit 
eine festliche Atmosphäre.
2015 wurde die Madonna, die ursprünglich im 
Vorgarten eines bebauten Anwesens Am Trieb 
stand, abgebaut und im gemeindlichen Bauhof 
von Kürnach gelagert.
Durch einen Schenkungsvertrag zwischen 
den früheren Eigentümern der Statue und 
dem Verein Kürnacher Geschichte(n) wurde 
die Madonna im Herbst 2025 dem Verein 
überlassen.
Nach ersten Reinigungs- und Reparaturar-
beiten durch das Scheunenteam wurde dann 
Restaurator Holger Penner beauftragt, die Ma-
donna grundlegend zu restaurieren.
Für einen neuen Standort der Flurmadonna 
hatte sich Vereinsmitglied Winfried Konrad 
bereit erklärt, die Statue am Rande seines 
Grundstücks neu errichten zu lassen.
Nach der Segnung bedankte sich 1. Vorsit-
zende Helga Ländner bei allen Beteiligten, den 
Spender*innen und den Männern des Scheu-
nenteams für ihre Mithilfe und Arbeit, um die 
Wiederaufstellung der Statue zu ermöglichen.

Der Verein ist stolz auf das Ergebnis und freut 
sich, dass die Flurmadonna wieder in neuem 
Glanz am Siebenweg steht. Sie kann nun ein 
Ort der Besinnung und des Innehaltens für 
alle werden, die den Weg passieren.
So war diese Segnungsfeier nicht nur ein re-
ligiöses Ereignis, sondern auch ein Ausdruck 
des Gemeinschaftsgeistes in Kürnach. Die 
restaurierte Madonna wird nun wieder viele 
Jahre die Menschen begleiten – als Zeichen des 
Glaubens und der Heimatverbundenheit.
Nach der Segensfeier waren alle Gäste auf die 
nahe gelegene Schafwiese unter schattigen 
Obstbäumen zu Kaffee, Kuchen und kalten 
Getränken eingeladen.

Irma Grümpel, Schriftführerin
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JETZT  BEWERBEN ! JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN ! 

Du kochst mit Leidenschaft, bist organisiert und  
packst auch im Haushalt gerne mit an?  
Dann freuen wir uns darauf, Dich kennenzulernen!
Für unseren Privathaushalt suchen wir eine 
zuverlässige 

Köchin & Haushaltshilfe 
(m, w, d)  
für 3 – 4 mal pro Woche (Montag bis Freitag).

Deine Aufgaben:
• Frische, abwechslungsreiche Mahlzeiten  

für ca. 12 Personen zubereiten (mittags)
• Die Bedürfnisse von 2 Personen mit besonderen 

Ernährungsanforderungen berücksichtigen
• Einkäufe für das Kochen erledigen
• Haushaltstätigkeiten rund um die Küche und ggf. 

Wäsche übernehmen

Das wünschen wir uns von Dir:
• Freude und Leidenschaft am Kochen
• Erfahrung in der Zubereitung von Mahlzeiten für 

mehrere Personen
• Selbstständige und saubere Arbeitsweise
• Offenheit für besondere Ernährungsformen und 

individuelle Wünsche

Das bieten wir Dir:
• Ein angenehmes, familiäres Umfeld
• Eine langfristige Zusammenarbeit
• Faire Bezahlung
• Raum für eigene Ideen und Kreativität beim Kochen

Wir freuen uns auf Deinen Anruf! 
täglich ab 18 Uhr: 01 57/38 69 14 63

 
Stellenanzeige: Eiersortierhelfer (m/w/d) und Stallhelfer (m/w/d) 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
Motivierte Eiersortierhelfer (2 Personen) und Stallhelfer als geringfügige Beschäftigung 
 
Über uns:  
 Traditioneller Geflügelbetrieb mit artgerechter Bodenhaltung von Hühnern 
 Familienbetrieb der Wert auf Tierschutz, Nachhaltigkeit und Qualität legt 

 
Wir bieten: 
 Eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und familiären Team 
 Leistungsgerechte und faire Vergütung 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eiersortierhelfer (m/w/d) 
 
Ihre Aufgaben: 
 Sichtkontrolle der Eier auf Beschädigungen 

und Verschmutzungen  
 Unterstützung und Verräumung bei der 

maschinellen Eiersortierung  
 Sicherstellung der Hygiene im Sortier- & 

Verpackungsbereich sowie Reinigung des 
Arbeitsplatzes 
 

Ihr Profil: 
 Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit  
 Arbeitszeit: nur Sonntag  

(ca. 08:00 Uhr – 11:00 Uhr) 

Stallhelfer (m/w/d) 
 
Ihre Aufgaben: 
 Unterstützung bei der 

Pflege und Fütterung der 
Tiere 

 Sicherstellung der 
Hygiene im Stallbereich 

 
Ihr Profil: 
 Zuverlässigkeit und 

Pünktlichkeit 
 Flexibilität für 

Vormittagsdienste nur 
Samstag und Sonntag 
(07:00 – 10:00 Uhr) 

 
Interesse geweckt? 

Kontaktieren Sie uns 
direkt. 

 
     01701087447 
 
    Gefluegelhof-straus@t-online.de 
 
    Geflügelhof Straus,  
     Inh. Norbert Saal,  
     Erbshausener Str. 1,  
     97294 Hilpertshausen 

   

 

 

 

 

 

Machen Sie, dass Sie weiterkommen.

Stellenangebote  in der Dorf-Zeitung

BN OG Kürnach-
Estenfeld-Prosselsheim

Was hat Wasser mit
Klimaschutz zu tun?
Kürn./Estenf./Prosselsh. Jedes  
Jahr veranstaltet die BN-Orts-
gruppe Ende Juli ein kleines 
Sommerfest. Dabei treffen sich 
die engagierten Naturfreunde 
und bringen selbstgemachtes 
Essen mit, um sich in einer 
gemütlichen Runde auszutau-
schen. In diesem Jahr stand 
das Thema Wasser im Mittel-
punkt, es wird immer knapper 
in Zeiten des Klimawandels. 
Unterfranken ist einer der ex-
tremsten Hitze-Hotspots in 
Deutschland und gilt als Pa-
radebeispiel für die Probleme, 
die daraus in Städten und 
Landwirtschaft entstehen. Wir 
konnten hierzu interessante 
Gäste in unserer Runde be-
grüßen. Edith Sachse und Jutta 
Bandorf (ABL) setzen sich für 
eine Landwirtschaft ein, die 
Strukturen zur Wasserrück-
haltung schafft. Der anfäng-
liche Aufwand wird durch 
bessere Böden und eine vor 
Hitzeausfällen bewahrte Ernte 
belohnt. Kerstin Celina, Land-
tagsabgeordnete der Grünen, 
sucht stets das Gespräch mit 
Menschen, um sie von den 
Grundlagen einer Schwamm-
region zu überzeugen. 
In Würzburg wurde ein Park-
platz durch Bäume ersetzt. 
Je höher sie wachsen dürfen, 
umso mehr Feuchtigkeit kön-
nen sie speichern und umso 
besser ist der Kühlungseffekt. 
Ursula Arras, in diesem Jahr 
unsere Gastgeberin, ist eine 
Fachfrau für Permakultur. Sie 
führte uns zu Beginn durch 
einen ganz besonderen Gar-
ten mit vielen kleinen, sehr 
abwechslungsreichen Einzel-
strukturen. So entsteht Le-
bensraum für verschiedene 
Tier- und Pflanzenarten und 
das „Prinzip der Biodiversität“ 
wird hier in vollem Maße er-
füllt. Alte Bäume sorgen für ein 
angenehmes Wohlfühlklima.
Als Grundlage für unsere Ge-
sprächsrunde galt der Film 
„Water is Love „ vom dies-
jährigen MainFilmFestival. 
Er zeigt, wie engagierte Ju-
gendliche in verschiedenen 
Ländern zusammen mit Fach-
leuten nach Lösungen für eine 
bessere Zukunft suchen. Sie 
erkennen, die Klimakrise ist 
nicht als alleiniges CO2-Pro-
blem zu betrachten, sondern 
die Auswirkung einer globa-
len Natur, die aus dem Gleich-
gewicht gebracht wurde. In 
gezielten Projekten werden 
Flüsse renaturiert, Wälder 
aufgeforstet und Regenwas-
ser über Becken und Gräben 
in der Landschaft gehalten. 
Wasserkreisläufe wieder in 
Gang zu setzen bedeutet Kli-
maschutz. Gemeinsam kann 
es uns gelingen, das Klima zu 
verbessern, wenn wir die Na-
tur zurückkehren lassen.
� Text & Fotos: Cornelia Mertens
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MOVE THE WORLD.

YOUR FUTURE.MOVE

Wir bilden in Kürnach und Dettelbach aus:

Kaufmann (m/w/d)

für Spedition und Logistikdienstleistung

Fachkraft (m/w/d) 

für Lagerlogistik

Berufskraftfahrer (m/w/d) Fachlagerist (m/w/d)

Bewirb dich jetzt  Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: dachser.de/karriere

DACHSER SE • Logistikzentrum Würzburg • Wolfgang Künzl

Industriepark 5 • 97273 Kürnach • Tel.: +49 9367 985 130 • wolfgang.kuenzl@dachser.com

Joachim O.: 

Vom Auszubildenden zum 

Experten für weltweite Logistik

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!
 

Mitarbeiter (w/m/d) 
für die Paketabwicklung
in Teilzeit (15 h / 17,5h / 20h) oder als Aushilfe 

Ihre Aufgaben: 
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen 
• Verschiedene Schichten möglich 
 16:00 – 19:30 Uhr und/oder 04:00 – 07:30 Uhr 
• Keine Vorkenntnisse nötig – gezielte 
 Einarbeitung

Was die Zukunft bringt, das haben wir selbst  
in der Hand.  
Du willst die Energiewende mit uns rocken?

Dann komm in unser Team. 
Wir suchen:

 Elektriker m/w/d
(Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik) ab sofort. 

 Auszubildende m/w/d 
(Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik) ab 2026.

Bewerbungunsunterlagen gerne per Mail oder telefonisch.

Elektrotechnik Nikolausstraße 11 
97294 Unterpleichfeld 
OT Rupprechtshausen
Tel. 0 93 67/98 38 27
Mobil 01 60/760 40 47 info@elektrotechnik-doeppler.de

e.K.

Wir suchen Sie – 
als Schul- oder Individualbegleitung

Ihre Aufgaben:
• Begleitung von Kindern in Schule oder Kita
• Unterstützung im Alltag, Aktivitäten & sozialer Integration
• Enge Zusammenarbeit mit Eltern, Fachkräften & Einrichtungen

Wir bieten:
• Sinnvolle Tätigkeit mit Verantwortung
• Arbeitszeit: Teilzeit 20-35 Stunden 
• Qualifi zierung & Unterstützung durch Fachkräfte

Interesse? Dann bewerben Sie sich jetzt bei myschoolcare Würzburg!

Hier
scannen!

myhomecare Mittelfranken GmbH
Bismarckstraße 3 • 97080 Würzburg
Tel.: 0931 73045030 • www.myschoolcare.de

Die Gemeinde Bergtheim sucht ab dem  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) 

für den gemeindlichen Bauhof 
im Bereich
der Wasserversorgung

Nähere Informationen zu der Stelle 
erhalten Sie unter
https://vgem-bergtheim.de/home-bergtheim/

Wir suchen motivierte, zuverlässige sowie engagierte Verstärkung für unser Team. 

unbefristet und in Vollzeit
Mitarbeiter/in für die gemeindlichen Kläranlagen (m/w/d)

30 - 40 Stunden im Monat
Reinigungskraft (m/w/d)

WIR STELLEN EIN
Gemeinde Waigolshausen

Interesse geweckt?
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 10.09.2026 per E-mail in einer PDF-Datei an den Ersten 
Bürgermeister der Gemeinde Waigolshausen, Herrn Christian Zeißner (buergermeister@waigolshausen.de) oder postalisch an Gemeinde 
Waigolshausen, Personalangelegenheiten, Kirchstr. 8, 97534 Waigolshausen.

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie im Internet unter www.waigolshausen.de/stellen 
oder durch Scannen des nebenstehenden QR-Codes. Hier finden Sie auch Ihren Ansprechpartner für einen 
ersten vertraulichen Kontakt.
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Abbruch, Recycling, Containerdienst
Haaf Recycling-Center, Bergtheim (09367) 9065-0 

Basteln, Töpfern, Deko, Geschenke
Zum Töpferstübchen, Bergtheim (09367) 209161

Bausparen
Volker Sickinger Wüstenrot, Hausen (0931) 27627

Bau-Unternehmen, -stoffe, Erd- + Pflasterbau
Bauunternehmen Herold, Bergtheim  (09367) 90810
Kirchner Timo, Bauunternehmen, Erbshausen (09367) 983005
Meyer Anton, Bauuntern. Mühlhausen (09367) 2242
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572        (09367) 2773
Wohlfühlsanierer Keller Bauunternehmen, Uplf. (09367) 90830

Buchführungshilfe, Büro- u. Schreibdienst
Manuela Zöller, Steuerfachwirt, Obereisenh. (09386) 903194

Dachdecker, Spenglerei
bauco GmbH, Unterpleichfeld (09367) 986721
Hajer Bedachung & Spenglerei, Prosselsheim (0172) 6729897
Rumpel & Co. Bedachungen GmbH, Opferbaum (09384) 882690
Stark & Walter GmbH & Co. KG, Estenfeld (09305) 99101

Druck, Gestaltung, Verlag
Rosis Offsetdruck, Erbshausen (09367) 99114
Verlag der Dorf-Zeitung, Erbshausen (09367) 99114

Elektro, Radio, Fernseher, Computer
Hammer W., Oberpleichfeld (09367) 8661

Fahrschule
VBZ Mainfranken GmbH, Rottendorf (09302) 9059940

Fenster, Haustüren, Wintergärten
Öchsner, Semmelstr. 5, Kürnach (09367) 500

Fliesen, Mosaik, Natursteine
Fliesenleger Daniel Desch, Oberpleichfeld (09367) 982692

Fotografie
Firsching Fotografie, Opferbaum (0151) 24027127

Friseure
Er - Sie - Es, Friseursalon, Opferbaum (09384) 1888
Friseursalon Jacqueline, Kürnach (09367) 3993
Haar Galerie Luna, Nina Heil, Unterpleichfeld (09367) 983888
HaarPracht Katja Wück, Kürnach (09367) 982255
Haarstudio März, Kürnach (09367) 9880500
Haarstudio März, Rimpar (09365) 9253
Haut+Haar, Friseur+Kosmetik, Estenfeld (09305) 1256
Kopfarbeit Tina Knies, Bergtheim (09367) 1001

Garten-/Landschaftsbau, Floristik u. Gärtnereien
Augenweide Floristik, Burggrumbach (09367) 3853 
BdB Hornung, Estenfeld (09305) 259
Floristik-Fachgeschäft BlumenEck, Bergtheim (09367) 8400
Seufert Landschaftsbau, Oberpleichfeld (09367) 99177

Hebammen
Altenhöfer Lisa, Hebamme, Hausen (0157) 50176194

Heizöl
BayWa Mineralöle, Würzburg (0931) 2789117
Streng, Heizöl/Diesel, Rimpar (09365) 9884
Hoyer Energy Direct GmbH, Heizöl, Kitzingen (09321) 2629-120

Auf einen BlicAuf einen Blickk
  e-mail: info@dorf-zeitung.de
  Tel: 0 93 67/9 91 14    Fax: 0 93 67/9 91 07

Wartung und Reparatur sämtlicher Fahrzeugtypen
TÜV-Abnahme jeden Dienstag und Freitag

Fahrzeugvermessung
Einbau und Reparatur von Autoglas

Reifenservice und Einlagerung
Motoren-Leistungsprüfstand • Autoelektrik

Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf
Autogas Reparatur, Einbau und Abnahme

GAP und GSP berechtigt.
Einspritzdüsenprüfstand für alle Benzin- + Gasmotoren

Martinstraße 15
97294 Burggrumbach
Tel.: 0 93 67/34 54

 b.oppmann@t-online.de
www.kfz-oppmann.de
www.autoservice.com

Automotive

� Elektrik | Elektronik

� Benzineinspritzung

� Dieseleinspritzung

� Bremsentechnik

Im Zuge der Diskussion über die Gebühren-
satzung für den Besuch der gemeindlichen 
Kindertagesstätte in Prosselsheim sprach der 
Gemeinderat darüber, ob und wie für die aktuell 
freien Plätze Werbung gemacht werden soll.

Urnenwiese, Kita-Defizit und Sackgassen-Schild
Prosselsheim Von Friedhofsgestaltung bis 
Kita-Finanzen: Der Gemeinderat in Prossels-
heim diskutiert Defizite, vertagt Gebühren 
und trifft praktische Entscheidungen.
Die Urnenwiese, eine Anpassung der Kita- 
Gebühren, ein neues Verkehrsschild am 
Bahnhof Seligenstadt, Bauanträge sowie ein 
Dankeschön an den Bürgermeister für ge-
sponserte T-Shirts beschäftigten den Gemein-
derat in Prosselsheim.
„Etwas lückenhaft“ sei in der Satzung die 
Beschriftung der Steinplatten auf den Ur-
nenwiesen geregelt, erläuterte Bürgermeister 
Ruben Mödl. Nach der Belegung eines Grabes 
stellte sich die Frage, ob die Gravur auf den 
Gedenktafeln einheitlich sein soll oder ob je-
der Grabinhaber Schriftart und Gestaltung 
selbst wählen kann. Bei einer einheitlichen 
Form würde die Gemeinde einen Steinmetz 
beauftragen und die Kosten weiterverrech-
nen. Das Ratsgremium stimmte geschlossen 
für die individuelle Gestaltung. Die Fried-
hofssatzung wird nicht geändert.
Vertagt hat der Gemeinderat die Änderung 
der Kita-Gebührensatzung. Turnusgemäß 
würde zum 1. September eine Gebührenan-
passung erfolgen. Da zum Jahresanfang 2027 
eine Gesetzesreform des Bayerischen Kin-
derbildungs- und -betreuungsgesetzes (Bay-
KiBiG) ansteht, sind wichtige Änderungen 
bei den Zuschüssen für Eltern und Träger 
geplant.
Obwohl die Gemeinde in diesem Bereich 
hohe Minusbeträge verzeichnet und das 
Defizit „peu à peu auch mit moderaten Ge-

bührenanpassungen verringern will“, rät 
Kämmerin Anja Friedrich wegen der Unsi-
cherheiten über die Reform zum Abwarten. 
Erst Ende des Jahres soll entschieden werden.
Im Zuge der Diskussion über das Auffangen 
des Defizits der Kindergarteneinrichtung 
(2025 lag es bei 344.000 Euro) wurde über die 
Vergabe der Betriebsführung an einen ande-
ren Träger, über die kostenintensive Gastkin-
derregelung (aktuell besuchen neun Kinder 
aus der Gemeinde Kindertagesstätten außer-
halb) sowie über die vielen freien Kindergar-
tenplätze gesprochen. Bürgermeister Mödl 
will sich bei ebenfalls betroffenen Nachbar-
gemeinden erkundigen, wie freie Plätze am 
sinnvollsten beworben werden können. Vor-
geschlagen wurden Hinweise an den Ortsein-
gangstafeln, spezielle Bauzaunbanner oder 
Anzeigen in regionalen Mitteilungsblättern.
Beschlossen hat der Gemeinderat, am Bahn-
hof Seligenstadt zügig das quadratische 
Verkehrsschild „Sackgasse“ mit dem Zusatz-
schild „Keine Wendemöglichkeit“ aufzu-
stellen. Er erteilte auch seine gemeindliche 
Zustimmung zu mehreren Bauvorhaben.
Bei einer formlosen Bauvoranfrage ging es um 
die geplante Errichtung eines Mehrfamilien-
hauses mit fünf Wohneinheiten auf einem un-
bebauten Grundstück in Prosselsheim. Einen 
Bebauungsplan gibt es für das Gebiet nicht 
und bisher ist auf dem Grundstück weder ein 
Kanal- noch ein Wasseranschluss vorhanden. 
Grundsätzlich halten die Ratsmitglieder eine 
Bebauung für möglich. Allerdings sollte un-
bedingt auf die nötigen Stellplätze auf dem 
Grundstück geachtet werden.
Die nächste Gemeinderatssitzung nach der 
Sommerpause ist am 14. September. Am 
18.  September wollen die Gemeinderäte in 
Püssensheim und Seligenstadt Ortsbege-
hungen durchführen. Beauftragt hat die 
Gemeinde Planungsbüros für das Projekt 
„Grüne Gräben“ und die Digitalisierung des 
Flächennutzungsplans. Außerdem hat sie 
für die Arbeiten im Gemeindewald einen 
Funk-Fällkeil angeschafft.
Zum Abschluss der Sitzung hatte Gemein-
derätin Leonie Wehner etwas Nettes mitge-
bracht. Sie bedankte sich bei Bürgermeister 
Mödl mit einer von 15 Jugendlichen unter-
schriebenen Karte und einem Gruppenbild 
dafür, dass er für die Sommerspiele der Al-
lianz Würzburger Norden die einheitlichen 
T-Shirts gesponsert hat. Das sei sehr gut an-
gekommen und habe die Kids auch dank des 
Aufdrucks „Wir halten zusammen“ motiviert.Foto: Irene Konrad
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Heilpraktiker, Therapie
Gerlach Julia, Darmtherapeutin, Coach,
Ernährungsberaterin, Bergtheim (0160) 1850465
Gottwalt, Heilpraktikerin Psychotherapie, Burggrb. (09367) 2724
Koukol, H., Heilpraktikerin ,TCM, psy. Beratung, Uplf. (0172) 7811725

Installation, Heizung, Sanitär
Fischer Alfred, Unterpleichfeld (09367) 986092
Göbel Haustechnik GmbH, Kürnach (09367) 1729
H + B Heizung GmbH, Unterpleichfeld (09367) 989899-0
Ort, Haustechnik, Upl. 0171-6937804 (09367) 8232

Kachelöfen, Kamine
Creativ OFENstudio, Erbshausen (09367) 983915
Falger, Kachelöfen, Opferbaum (09384) 1703
RSKreativ Ofenstudio, Volkach (09381) 7188837

Kfz-Betriebe
Auto Ackermann, Hausen (09367) 1583
Autocenter Wachtelberg GmbH & Co. KG, Kürnach (09367) 984484
Konrad Autohaus, Estenfeld (09305) 1000
Schlereth, Estenfeld (09305) 552
www.DerHerrmann.com – „seit 30 Jahren“ (09367) 99673

Kosmetik, med. Fußpflege
Berberich L., Kosmetik, med. Fußpfl., Podologie, Kürn. (09367) 1531
Faria Ludmila, Mobile Fußpflege (0176) 36306088
Morczinek C., Massage, Kosmetik, Fußpflege, Kürn. (09367) 9887601

Küchen
EEV Küchen, Bergtheim (09367) 9093-0

Nachbarschaftshilfe „Miteinander – Füreinander“
des Pastoralen Raumes Bergtheim-Fährbrück (09367) 9064-0

Pflegedienste
Caritas-Sozialstation St. Gregor Bergtheim (09367) 988790
• Tagespflege Bergtheim (09367) 9887950
• Tagespflege Rimpar (09365) 1246
• Tagespflege Estenfeld (09305) 993492
• Tagespflege Kürnach (09367) 985869

Nolte Ambulante Pflege & Intensivpflege (09367) 984399 
Paritätischer Wohlfahrtsverband  (09365) 881007
– Ambulante Pflege, Essen auf Rädern Fax  (09365) 881093

Physio-, Ergo-, Psychotherapie, Logopädie
Physiotherapie Oberpleichfeld (09367) 982382
Physioworks Kim Hochrein (09367) 9882784

Rechtsanwälte
Weingart Dominik, Industriestraße 19, Bergtheim (09367) 9885290

Reisebüro
Ihr-Reisemakler, Rimpar, Ansprechpartnerin: C. Voepel (0179) 5482362

Renovierung, Ausbau, Inneneinrichtung
Raumausstatt. Strobel, Am Wasserhaus 2, Hausen (09367) 7214
Raumausstattung Krauß, Obereisenheim (09386) 97130

www.raumausstattung-krauss.de

Steuerberater, Lohnsteuerhilfe
Lohnsteuerberatungsverbund e.V., Obereisenh. (09386) 903294

Stickerei - Näherei - Änderungsservice
Lina Issing, Erbshausen (0157) 84499679

Versicherungen
Volker Sickinger ERGO, Hausen (0931) 27627

Werbung
D.Sign professional: Starke Botschaften – klare Ergebnisse 
Beratung, Gestaltung, Konzeption, Erbshausen (09367) 99115

§  §

sign
professio na

l 
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Josef Weissenberger – Der Neue

Foto: Nikodem Niewelt

Die Kunstfreunde 1971 Estenfeld/Würzburg e. V.
Neues Mitglied
Auf ihrer Mitgliederversammlung vom 
17.07.26 haben die Kunstfreunde Herrn Josef 
Weissenberger als aktives Mitglied aufge-
nommen. Der Künstler kommt aus Theilheim 
und hatte sich und verschiedene Werke be-
reits auf der letzten Versammlung vorgestellt. 
Herr Weissenberger kann auf eine Vielzahl 
von Einzel- und Gemeinschaftsausstellungen 
zurückblicken, seine Arbeiten weisen eine er-
staunliche Vielfalt auf. Es wird für den expe-
rimentierfreudigen Herrn gar nicht so einfach 
werden, sich zu entscheiden: Was zeige ich 
auf der kommenden Herbstausstellung in 
der Weißen Mühle? Farbenspiele in der Pou-
ring-Technik? Eine Skulptur? Abstraktes, in 
Grell oder eher dezent? Wir sind uns sicher, 
daß unser neuer Kollege die Kunstschau auf 
jeden Fall bereichern wird.

Workshop in der Schule
Vor der Sommerpause fanden sich die Kunst-
freunde am 23.07.26 noch einmal in der Esten-
felder Schule zu einem Workshop zusammen. 
Thema war das Rakeln, eine Technik, bei der 
noch nasse Farbe mit Hilfe einer Spachtel, 
eines Gummischiebers, eines Kammes oder 
eines ähnlichen Werkzeugs verzogen wird. 

Jedesmal vermischen sich dabei die obere 
und die darunterliegende Farbschicht, die 
mal abgedeckt wird und mal aufgeschabt. 
Das Ergebnis hängt zu einem guten Teil 
vom Zufall ab, der Vorgang macht viel Spaß.  
Auch wenn weltberühmte Künstler für teuer 
Geld rakeln, wollen wir uns in Estenfeld 
nicht festlegen, ob bei dieser Art von Bilder-
produktion nicht doch der spielerische Anteil 
überwiegt. 
Zum Herumexperimentieren lädt die Technik 
auf jeden Fall ein, so daß in der Schule auch 
Farbsprays, Schablonen und Klebeband zum 
Einsatz kamen. Dank an Christa Kraus, die 
Vorführerin!

Absturz 
Aus dem Rathaus erreichte die Kunstfreunde 
die Mitteilung, daß „die Geldscheine abge-
stürzt“ seien. Gemeint war eine Collage Wal-
ter Schenkels, der im Rahmen der dortigen 
Gemeinschaftsausstellung der Kunstfreunde 
eine Reihe alter Banknoten präsentierte. Das 
schöne Werk ist von der Wand gefallen! Hof-
fentlich ist das kein Omen! Aber wie die 
Scheine schon belegen: Geld kommt, Geld 
geht. 
Die Ausstellung im Rathaus läuft voraussicht-
lich noch bis Mitte Oktober.	 Sieghart Böhme

Gewinner unserer Buch-Verlosung „Madame Lazare“
Erbshausen-Sulzwiesen Am 10. August 2026 
zog unsere Glücksfee Elke aus den 
e-Mails der zahlreichen Teilnehmer 
die glücklichen Gewinner unserer 
Buchverlosung der Übersetzung des 
irischen Bestsellers aus Ausgabe 15 
der Dorf-Zeitung Würzburg Nord. 
Diese kommen aus verschiedenen 
Orten unseres Verbreitungsgebietes 
und sind:
•	 Frau Brand, Kürnach
•	 Frau Löffler, Opferbaum
•	 Frau Zimmermann, Sulzwiesen

Der Alfred Kröner Verlag und die Redak-
tion der Dorf-Zeitung wünschen 
den Gewinnerinnen spannende 
Momente, viel Freude und Entde-
ckungen beim Stöbern durch das 
Buch.
All diejenigen, denen das Glück 
leider nicht hold war, können die 
Übersetzung des irischen Best-
sellers mit der ISBN 978-3-520-
63005-6 als Hardcover im örtlichen 
Buchhandel zum Preis von 25 Euro 
erwerben.



Zu verschenken
Sofa neuwertig
1,20 m x 2,20 m, mit zwei 
Kissen, hellgrau zu ver- 
schenken.

Telefon 01520/9465904

Mutterboden in Rieden 
zu verschenken
Selbstabholung u. Eigen- 
verladung möglich. Liefe-
rung nach Rücksprache. 

Telefon 0151/11146295

3 Zimmer OG, 80 qm, 
in Rieden zu vermieten
EBK, Abstellraum, Loggia, 
Stellplatz

Telefon 09722/8907

Dorf-Zeitung 	 Würzburg Nord Gross

Zu vermieten

Sonstiges

Gesucht

Hauptuntersuchung
online anmelden.

Die Hauptuntersuchung an Ihrem
Fahrzeug ist fällig? Dann sichern
Sie sich jetzt mit nur ein paar Klicks
Ihren Wunschtermin bei DEKRA:

DEKRA Automobil GmbH
Louis-Pasteur-Str. 9
97076 Würzburg
Telefon 0931.27088-0

Mo - Fr: 7.30 - 17.00 Uhr
Sa: 8.00 - 12.00 Uhr

Otto-Hahn-Str. 26
97230 Estenfeld
Telefon 

Mo - Fr: 8.00 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/wuerzburg

Pflege Neugestaltung Gemeinnützig

0931 386 58 601
vinzenz-wuerzburg.devinzenz-wuerzburg.de

GÄRTEN
ZUM WOHLFÜHLEN.

JETZT TERMIN VEREINBAREN!

Ein Inklusionsbetrieb der Caritas Würzburg.

Dorf-Zeitung
info@dorf-zeitung.de

Familien- und private Kleinanzeigen

in der Dorf-Zeitung

www.dorf-zeitung.anzeigen/familienanzeigen.html

günstiger als gedacht

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944/36160 
www.wm-aw.de

Suche Landmaschinen, 
Traktoren, Pflüge, 
Baumaschinen, Quad usw. 
aller Art.

Telefon 0176 50162707

Suche Mercedes, BMW, 
Audi oder andere, auch
ältere Modelle, Mängel u. 
Kilometer spielen keine 
Rolle. Alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Zum Verkauf
Eventcenter 
Hubertushof Fährbrück
  Hochzeitssaal für ca. 80 Personen
  Fremdenzimmer
	80 Gastronomiesitzplätze
  Stellplätze
 Grundstücksgröße ca. 4.000 qm
 Biergarten incl. Ausstattung  

– 400 Sitzplätze
 KP 895.000,– € VB

Eventcenter Fährbrück
Fährbrück 2, 97262 Hausen
Tel.: 0171-80 55 264

Jetzt Immobilie 
kostenfrei bewerten

Sandra Fuderer
Gesellschafterin

+49 (0)931 99 17 500
Wuerzburg@engelvoelkers.com

Engel & Völkers Würzburg

Immobilienmakler | Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Was ist Ihre Immobilie wert?

Mit unserer Onlinebewertung erhalten Sie in wenigen Minuten eine unverbindliche
Marktpreiseinschätzung für Ihre Immobilie.

Oder vereinbaren Sie noch heute Ihren Termin - persönlich bei uns vor Ort. 

Wir freuen uns auf Sie!

Wer den aktuellen Wert seiner Immobilie kennt, 
hat eine verlässliche Grundlage für die Zukunftsplanung.

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
09305-9290536 wue@badelix-team.de

Suche 2-Zimmer-Wohnung 
in Kürnach/Umgebung 
(10  km Umkreis). 35 Jahre 
männlich ruhig und zuver-
lässig. Max. 650€ kalt.

Telefon 01520/3265134

Freue mich sehr, wenn ich 
für mich eine
schöne Wohnung, Garten 
oder kl. Häuschen 
in Estenfeld finde. Gerne 
für länger & in Einigung

Telefon 01577/7107355

Freue mich, wenn ich öko-
logisch lebende, spiritu-
elle und handyfreie, 
liebevolle Menschen 
kennenlernen kann
für Freundschaft und das 
Leben.

Anruf 01577/7107355

Suche Wohnung
ca. 50 qm mit Garage od. 
Stellplatz in Erbshausen- 
Sulzw. oder im Einzugsge-
biet der Dorf-Zeitung.

Telefon 0151/72486800

Papa/Opa will  
nach Kürnach ziehen
Deswegen suche ich für 
ihn eine 2-ZW, ebenerdig 
od. mit Aufzug, in Kürnach. 
Miete oder Kauf.

Telefon 0175/6525810, 
09367/ 986280 oder Mail an 
susannejohn@web.de
Wir freuen und bedanken 
uns für Ihre Rückmeldung.

Haushaltsauflösung  
in Unterpleichfeld:
Musikanlage, LCD-Fern-
seher, Teppiche, Bilder,
verschiedene Möbel und 
Haushaltsgeräte günstig
abzugeben. Preis VB.

Telefon 09367/984182

Familie su. Haus/Wohnung
zum Kauf/Miete, mind. 
100 qm, 4 Zi. im Einzugs-
gebiet der Dorf-Zeitung 
mit Garten

Telefon 0177/1540550

Suchen behinderten-	
gerecht. Wohnung/Haus/
Baugrundstück/betreutes 
Wohnen in Kürnach zum 
Kauf. Wir wollen zu Enkel + 
Familie ziehen und suchen 
hierfür eine alters-/behin-
dertenger. Wohnung/ 
betreutes Wohnen od. 
Baugrundstück zum Kauf 
in Kürnach. Bitte alles 
anbieten!

Telefon 0170/7001283

Suche kleinen Acker 
oder Weinberg zum Kauf 
in und um Bergtheim oder 
Nachbargemeinden.

e-Mail: kleinerAckerBergt-
heim@web.de
Mobil: 0152 51054863“

Allround-Handwerker  
hat Termine frei! 
Sanitär-, Elektro-,  

Abbruch- und Trocken-
bauarbeiten, etc.

Telefon 0151/20262569



Ihr Partner für
• Bauspenglerei
• Flachdachabdichtung
•  Terrassen-/Balkonsanierung
• Gerüstbau

• Steildachsanierung
•
• Dachbodenausbau
•  Sturmschaden-Reparatur

Kirchgasse 6 • 97523 Schwanfeld
Mobil: 01525 - 9 222 132
E-mail: frank@jonas-bedachungen.de • www.jonas-bedachungen.de

Raumausstattung Unterpleichfeld
Am Wasserturm 30 · Tel. 09367/9878085 
Fax 09367/9867720 · Mobil 0171/8219322
Email: norbert-endres@t-online.de
www.endres-raumausstattung.de

Gardinen · Insektenschutz · Jalousien
          Markisen · Parkett · Fußboden
                  Altbausanierung · Türen
           Malerarbeiten

Norbert Rumpell GmbH

Mobiles Heizen
Bau Trocknen

Haus & Hof Reinigen
Verkauf – Mietpark – Werkstatt
0 93 67  40 19 87 - 0   |   info@norbert-rumpel.de

Ihre Partnerin 
für Rechtsfragen 
rund ums Pferd!

• Pferdekauf & Gewährleistung
• Haftung bei Reitunfällen
• Tierhalterhaftung
• Streitigkeiten im Stall 
• Verträge rund ums Pferd

Juristische Kompetenz  trifft auf 
Reitsport Expertise

Jetzt
unkompliziert Beratungstermin vereinbaren!  

Annabell Lobert
kontakt@kanzlei-lobert.de
0931/4652791

Eichhornstraße 20
97070 Würzburg

www.kanzlei-lobert.de 
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Gartenbauverein Unterpleichfeld 
„Ferienprogramm  
mit dem Gartenbauverein“
Für Kinder im Vorschul- und Grundschul-
alter: Martina und Karin basteln mit euch 
am Dienstag, 1. 9. 2026 von 14  bis  15.30  Uhr 
und von 15.30  bis  17 Uhr) an der Feuerwehr 
Unterpleichfeld.
Wir basteln und bemalen Dekostäbe, Schmet-
terlinge und mehr für den Garten und ferti-
gen Insektenhotels und Vogelfuttertöpfchen.
Anmeldung bis zum 28. 8. bei Karin Schramm 
(Mail: gv-unterpleichfeld@gmx.de oder Tel. 
0163-9646553).
Wer mag, darf gerne Blechdosen, hohle Stän-
gel, kleine Äste und anderes Material zum 
Dekorieren sammeln und mitbringen.
Wir freuen uns auf euch!

„Gartenzauber bis in den Herbst“ –  
ein Ausflug mit dem Gartenbauverein
Bis in den Herbst zeigen Gehölze und Stau-
den ihre Farbenpracht. Dieser Rundgang ent-
führt Sie in die unterschiedlichen Bereiche 
des Garten- und Landschaftsbaus. Vielfalt in 

der Anlage von äs-
thetischen Gärten 
sowie ökologische 
und gestalterische 
Aspekte bei Begrü-
nungsmaßnahmen 
im Siedlungsbe-
reich und in der 
freien Landschaft 
lernen Sie ebenso 
kennen wie die 
Energiegewinnung aus Pflanzen.
Der Gartenbauverein Unterpleichfeld bie-
tet eine gemeinsame Fahrt zur Führung am 
5. September 2026 um 10 Uhr an. Dauer ca. 
1,5  bis 2 Stunden. Im Anschluss auf Wunsch 
Einkehr in einem Biergarten.
Anmeldung über gv-unterpleichfeld@gmx.de 
oder bei Karin Schramm (Tel 0163-9646553)
Unkostenbeitrag für Mitglieder: 5 €, für Nicht-
mitglieder 7 € – Treffpunkt für Fahrgemein-
schaften: um 9.15 Uhr an der Mehrzweckhalle 
Unterpleichfeld oder um 10.00 Uhr vor Ort: 
An der Steige 15, Schulgebäude, Information 
in Veitshöchheim

Foto: Karin Schramm

5. Jugendvollversammlung in Estenfeld: 

Mitbestimmen, Mitgestalten, Mitmachen
Estenfeld Am Freitag, 24. Juli 2026, hieß es im 
Jugendzentrum Estenfeld wieder: „Du bist 
gefragt!“ – Denn dort fand die 5. Jugendvoll-
versammlung statt, bei der sich über 50  Ju-
gendliche zwischen 10 und 20 Jahren mit 
ihren zahlreichen Ideen eingebracht und so 
aktiv die Jugendarbeit in ihrer Gemeinde mit-
gestaltet haben.
Begrüßt wurden die Teilnehmer vom ers-
ten Bürgermeister Christian Albert und der 
Gemeindejugendpflegerin Jasmin Schmitt, 
welche sich über die Kontinuität sowie den 
großen Zuspruch der Veranstaltung freuten. 
Auch die beiden Jugendbeauftragten des Ge-
meinderats, Birgit Hohm und Thomas Herr 
nahmen an der Veranstaltung teil.
Ein besonderes Highlight zu Beginn der Ver-
anstaltung: Der neue Bürgermeister Christian 
Albert nimmt sich direkt Zeit für die jungen 
Bürgerinnen und Bürger und beantwortet 
ihre „kniffligen Fragen“. Von Fragen zu Hob-
bies und dem Tagesablauf eines Bürgermeis-
ters reichte die Bandbreite der Fragen auch 
über die Beschattung in der neuen Grund-
schule, einer Jugendsprechstunde im Rathaus 
oder die Nachfrage zu fehlenden Fußballnet-
zen auf dem Bolzplatz im Gemeindegebiet.
Kurz bevor der zweite Bauabschnitt des Bür-
gerparks startet, werden die geplanten neuen 
Activity-Flächen vorgestellt – ein Projekt, das 
besonders für bewegungsbegeisterte Jugend-
liche spannend sein dürfte. Die Gemeinde 
zeigt hier, was konkret auf die Jugendlichen 
zukommt und welche Möglichkeiten der 
Freizeitgestaltung künftig entstehen. Der ge-

plante Calisthenics-Park oder beispielweise 
die Kletter-Balancieranlage sorgen für Be-
geisterung bei der Jugend. Auch ein barrie-
refreier Spielplatz und altersübergreifende 
Bewegungsgeräte sind eingeplant.
Bei der Ideensammlung für Aktionen und 
Angebote fanden sich konkrete Wünsche zu 
Tischkicker- und Billardturnieren, Bastel
aktionen bis hin zu Filmeabenden oder Aus-
flügen. Zudem können die Teilnehmenden 
die Räume des Jugendzentrums kennenler-
nen und mehr über dessen Betrieb erfahren. 
Für das leibliche Wohl war mit Pizza und Ge-
tränken auch gesorgt.
Abschließend wurde als Überraschung noch 
das zweiminütige Rückblicks-Video von den 
am 4. 7. 2026 stattgefundenen ILE-Sommer-
spielen gezeigt.
Besonders praktisch: Für Jugendliche aus 
Mühlhausen fuhr wieder der Shuttle von der 
Dorfmitte nach Estenfeld und brachte sie im 
Anschluss auch wieder zurück.
Die Jugendvollversammlung ist damit nicht 
nur ein Termin, sondern eine echte Chance 
für junge Menschen, ihre Stimme hörbar zu 
machen und die Zukunft ihrer Gemeinde ak-
tiv mitzugestalten.
Ein großer Dank gilt der Gemeinde für die 
Unterstützung in der Umsetzung der Jugend
vollversammlung sowie für die Bereitstellung 
des Gemeindebusses und den ehrenamt
lichen Fahrern für ihr Engagement interes-
sierte Mühlhäuser Jugendliche nach Estenfeld 
zu fahren.
�Text: Jasmin Schmitt (Jugendpflege VG Estenfeld)

Foto: Lena Marussis



Konrad. Mein Autohaus.

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

 Autohaus Konrad GmbH 
Röntgenstraße 3
97230 Estenfeld

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

Wir wünschen Ihnen schöne Sommerferien!


